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Allen Müttern in
unserer Stadt
wünsche ich einen
schönen Muttertag!

Ihr Dieter Mörlein
Bürgermeister
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GR- Sitzung 28.04.2014
Veröffentlichung der Beschlüsse
Umbau des Bestandgebäudes der Friedrich-Ebert-Schule 
als Gemeinschaftsschule
1. Der Gemeinderat stellte für den Umbau des Bestandsgebäudes   
der Friedrich-Ebert-Schule auf der Haushaltsstelle 1.2150.500000 
„Friedrich-Ebert-Schule, Gebäudeunterhaltung“ max. 150.000 
Euro für den 1. Bauabschnitt zur Verfügung. 
Hierbei entstehende überplanmäßige Kosten in Höhe von 48.500 
Euro wurden genehmigt.
2. Der Gemeinderat hat die Vergabe der Umbauarbeiten des 
Bestandgebäudes (1. Bauabschnitt, 6 Lernateliers) an die Firma 
b.i.g. zu einer Auftragssumme von brutto 109.453,82 Euro 
beschlossen.
3. Über die weiteren Bauabschnitte wird entschieden, nachdem 
dem Gremium Pläne und Ausschreibungsunterlagen vorgelegt 
wurden.
Schülerbetreuung an der Friedrich-Ebert-Gemeinschafts-
schule
Der Gemeinderat stimmte dem von der Verwaltung vorgeschlage-
nen Betreuungskonzept in den wesentlichen Punkten zu:
1.Gemeinschaftsschule Primarbereich (Ganztagesgrundschule)
   • Aufsicht während des Mittagessens
   • Schulsozialarbeit im Primarbereich

2. Gemeinschaftsschule Sekundarbereich
3. Werkrealschule im Übergang
Die Rand- und Ferienbetreuung an der Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule wird durch den Postillion im Auftrag der Stadt betrie-
ben.
Schulsozialarbeit an den Eppelheimer Schulen
Der Gemeinderat stimmte einer Ausweitung der Schulsozialarbeit 
zu.
Es erfolgt eine Steigerung von derzeit 28 Wochenstunden auf 73 
Wochenstunden.
Der Eigenanteil der Stadt steigt somit auf 47.600 Euro.
Betriebsmittelrücklage Rudolf-Wild-Halle
Die Betriebsmittelrücklage für den Betrieb der Rudolf-Wild-Halle 
(863.370,84 Euro) wird als Sonderrücklage in die neue Haushalts-
wirtschaft übernommen. 
Alle in Zukunft anfallenden Reparaturmaßnahmen werden solange 
aus dieser Rücklage finanziert, bis die Mittel aufgebraucht sind.
Einzeldarstellung von Investitionen im NKHR
Festlegung von Wertgrenzen
Der Gemeinderat legte die Wertgrenze, ab welcher in den Teilfi-
nanzhaushalten nach dem neuen Kommunalen Haushaltsrecht 
die Investitionen einzeln dargestellt werden (§ 4 Abs. 4 Satz 4 
GemHVO), auf 5.000 Euro fest.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 09.05.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Samstag, 10.05.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Sonntag, 11.05.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, 
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Montag, 12.05.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Dienstag, 13.05.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Mittwoch, 14.05.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Donnerstag, 15.05.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
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VZ 01 Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- u. Sozialwesen

Ausbau Asternweg
Die Stadt Eppelheim beteiligt sich mit max. 30.000 Euro am Ausbau vom Astern-
weg, von der Gemarkungsgrenze bis zum S-Bahn Haltepunkt Pfaffengrund/Wieb-
lingen.
Den außerplanmäßigen Ausgaben wurde zugestimmt.
K 9707 Stückerweg Kurvenabflachung
Die Stadt Eppelheim beteiligt sich zu einem Drittel an den Gesamtkosten für den 
provisorischen Kurvenausbau Stückerweg. 
Hierfür werden außerplanmäßig max. 30.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
Es ist eine schriftliche Vereinbarung vorzulegen, dass sich die Stadt Heidelberg 
sowie die Firma Wild ebenfalls zu je einem Drittel an den entstehenden Kosten 
beteiligen.
Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde einstimmig zugestimmt.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.
Dem öffentlichen Teil der Sitzung schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht für den 

Fachbereich Finanzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in der Stadtkasse

in Teilzeit mit 20 Wochenstunden, zunächst befristet für zwei Jahre.

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Zustellung der Wahlbenachrichtigungen sowie Bean-
tragung von Briefwahlunterlagen für die Europa- und 
Kommunalwahl am 25.05.2014
Die Wahlbenachrichtigungen für die Europa-, Kreistags- und Gemeinde-
ratswahl am 25.05.2014 werden den Wahlberechtigten voraussichtlich in der Zeit 
vom 28.04. bis 04.05.2014 per Post zugesandt.
Bitte beachten Sie, dass die Wahlbenachrichtigungen dieses Mal nicht wie gewohnt 
im Kartenformat, sondern als Schreiben im DIN A 4 – Format erstellt wurden und in 
einem Briefumschlag an die Haushalte verschickt werden. Die Kuverts tragen den 
Aufdruck: Amtliche Wahlbenachrichtigung. 
Wahlberechtigte, die bis zum 04.05.2014 noch keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten haben und glauben wahlberechtigt zu sein, bitten wir, sich umgehend mit der 
Wahldienststelle der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, Zimmer 25 (1. OG) oder unter 
der Telefonnummer 794-119 in Verbindung zu setzen. 
Beantragung der Briefwahlunterlagen
Die Briefwahlunterlagen können im Rathaus der Stadt Eppelheim während der all-
gemeinen Öffnungszeiten (vormittags Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8:30 – 12:00 Uhr, nachmittags Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr sowie Mitt-
woch von 14:00 – 18:00 Uhr) persönlich beantragt und abgeholt werden. Es 
besteht auch die Möglichkeit gleich vor Ort zu wählen. 
Bei persönlicher Beantragung bitte die Wahlbenachrichtigung vorlegen und auf 
Verlangen den Personalausweis vorzeigen. Wird die Wahlbenachrichtigung nicht 
mitgebracht, muss sich der Wähler anhand des Personalausweises legitimieren. 
Die Abholung der Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur bei Vorlage einer 
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Mitteilung der Wahldienststelle zur Übersendung der 
Briefwahlunterlagen für die Europa- und Kommunal-
wahl am 25.05.2014
Die Stimmzettel für die Kreistagswahl waren zu Redaktionsschluss noch nicht 
geliefert. Bürgerinnen und Bürger, die bereits einen Briefwahlantrag gestellt haben, 
bitten wir um Verständnis, dass sich die Zusendung der Briefwahlunterlagen noch 
etwas verzögern wird. 
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schriftlichen Vollmacht möglich, die den Namen, Vornamen, das 
Geburtsdatum und die Adresse des zur Abholung Bevollmächtig-
ten enthalten und vom Wähler unterzeichnet sein muss. Für die 
Vollmacht kann der Vordruck auf der Vorderseite der Wahlbe-
nachrichtigung genutzt werden.
Eine Antragstellung ist auch schriftlich oder per Telefax möglich. 
Für die Beantragung können Sie den Vordruck auf der Vorderseite 
der Wahlbenachrichtigung ausfüllen und unterschreiben.
Ausreichend ist aber auch ein formloser schriftlicher Antrag mit fol-
genden Angaben: Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift und 
sofern die Briefwahlunterlagen an eine andere Adresse zugeschickt 
werden sollen, auch die Versandadresse sowie die Unterschrift. 
Die Wahlbenachrichtigung/das Schreiben bitte ausreichend fran-
kieren und an die Stadt Eppelheim, Wahldienststelle, Schulstr. 2, 
69214 Eppelheim senden oder in den Hausbriefkasten des Rat-
hauses einwerfen. Bei einer Übermittlung per Telefax den Antrag 
an die Fax-Nr. 0Daneben besteht die Möglichkeit, die Erteilung 
eines Wahlscheins online auf unserer Home page unter dem Link 
www.eppelheim.de/internetwahlschein zu beantragen. Für 
den digitalen Antrag benötigen Sie die Daten der Wahlbenachrich-
tigung. Eine Antragstellung per E-Mail briefwahl@eppelheim.de 
ist ebenfalls möglich, wobei auch hier die gleichen Angaben wie bei 
der schriftlichen Antragstellung benötigt werden. 
Eine telefonische Beantragung ist ausgeschlossen.
Antragsfrist 
Die Briefwahlunterlagen können bei der Wahldienststelle der 
Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, bis Freitag, 
dem 23.05.2014, 18.00 Uhr persönlich beantragt und abgeholt 
werden. Die Wahldienststelle ist am Freitag, dem 23.05.2014 von 
08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net. Damit die Wahlunterlagen rechtzeitig innerhalb der Stadt 
Eppelheim zugestellt werden können, müssen schriftliche Anträge, 
Anträge per Telefax und per E-Mail bis zum 22.05.2014 bei der 
Stadtverwaltung eingegangen sein, eine Beantragung per Internet-
wahlschein ist bis 23.05.2014, 10.00 Uhr möglich. 
Sofern die Briefwahlunterlagen an einen anderen Ort versandt 
werden sollen, ist der Antrag entsprechend früher zu stellen. 
Beantragung von Wahlscheinen in besonderen Fällen 
1. Ist ein Wahlschein noch nicht zugegangen, kann die Erteilung 
eines neuen Wahlscheins noch bis Samstag, dem 24.05.2014, 
von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr bei der Wahldienststelle der Stadt 
Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, persönlich beantragt 
und abgeholt werden.
2. Sofern es einem Wahlberechtigten aufgrund einer nachweis-
lich plötzlichen Erkrankung nicht möglich ist oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, das Wahllokal aufzusu-
chen, können die Briefwahlunterlagen noch am Samstag, dem 
24.05.2014, von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr und am Wahltag von 
08.00 Uhr bis 15.00 Uhr bei der Wahldienststelle der Stadt 
Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim beantragt und abgeholt 
werden. Hierzu muss die Person, welche die Unterlagen abholt, 
einen vom Wahlberechtigten unterschriebenen Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins (Briefwahlunterlagen) und eine schriftlichen 
Vollmacht zur Entgegennahme der Briefwahlunterlagen vorlegen. 
Auskünfte zu den Einzelheiten erhalten Sie am 24.05.2014 sowie 
am Wahltag zu den o.a. Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 
(06221/794-116). 
Gleiches gilt für nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte, die erst am Samstag oder am Wahlsonn-
tag die Voraussetzungen für die Wahlberechtigung erfüllen. 
Rücksendung der roten und gelben Wahlbriefe 
Der rote Wahlbrief für die Europawahl sowie der gelbe Wahlbrief 
für die Kommunalwahlen muss bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Wahldienststelle spätestens am Wahlsonntag bis 
18.00 Uhr eingehen. Später zugestellte Wahlbriefe können bei 
der Stimmenauszählung nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Übersendung per Post wird empfohlen, den / die Wahlbrief(e) 
spätestens am Donnerstag, dem 22.05.2014, bei entfernt lie-
genden Orten noch frühere abzuschicken, um den rechtzeitigen 
Eingang sicherzustellen. 
Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland muss mit einer 
längeren Beförderungsdauer gerechnet werden, so dass der/die 
Wahlbrief(e) möglichst frühzeitig am Schalter eines Postamtes ein-
geliefert und per Luftpost befördert werden sollte. Der Wahlbrief/
die Wahlbrief(e) ist/sind als Briefsendung des internationalen Post-
dienstes grundsätzlich vollständig freizumachen. 

Hinweise für Blinde und Sehbehinderte für 
die Europawahl am 25. Mai 2014
Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des Achten Europäischen Parla-
ments in der Bundesrepublik Deutschland am 25. Mai 2014 sind 
alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die 
Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn 
man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht 
lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Europawahl bieten die 
Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung 
von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Der Stimmzettel wird in die Wahlschablone eingelegt. Die Felder 
für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der 
Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen ange-
bracht. Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls kostenlos 
- eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen 
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122 (Festnetznummer 
Deutsche Telekom).

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchfüh-
rung der Wahl zum Europäischen Parlament 
- Europawahl - und der Wahl des Gemeinde-
rats und der Wahl des Kreistags am 25. Mai 
2014 sowie über barrierefreie Wahllokale bei 
diesen Wahlen
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleichzeitig 
finden in der Stadt Eppelheim die Kommunalwahlen - Wahl des 
Gemeinderats und die Wahl des Kreistags - statt.
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
3. Die Gemeinde ist in folgende 14 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt:
Wahlbezirk 01: Wahllokal Kindergarten „Villa Kunterbunt“, 
Heinrich-Schwegler-Straße 10;
Wahlbezirk 02: Wahllokal Kindergarten „Villa Kunterbunt“, 
Heinrich-Schwegler-Straße 10;
Wahlbezirk 03: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, Schul-
straße 4;
Wahlbezirk 04: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, Schul-
straße 4;
Wahlbezirk 05: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, Schul-
straße 4;
Wahlbezirk 06: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, Schul-
straße 4;
Wahlbezirk 07: Wahllokal Kindergarten „Friedrich Fröbel“, 
Otto-Hahn-Str. 1a;
Wahlbezirk 08: Wahllokal Kindergarten „Friedrich Fröbel“, 
Otto-Hahn-Str. 1a;
Wahlbezirk 09: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 10: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 11: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 12: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 13: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 14: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Alle Wahllokale sind behindertengerecht eingerichtet und 
rollstuhlgerecht zugänglich.
Die Wahllokale in der Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4 
sind am Eingang Ecke Schulstraße/Schillerstraße über eine beto-
nierte Rampe erreichbar. 
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In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis späte-
stens 4. Mai 2014 zugesandt worden ist, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen 
Personalausweis - Unionsbürger ihren gültigen Identitätsausweis - 
oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl –
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt.
Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Euro-
päischen Parlaments  
Farbe: weiß 
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die 
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der 
Europawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet.
6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimmzette-
lumschlägen.
6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 22 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: eosinrot
6.2 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis 05 Eppelheim 6 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreistags
Stimmzettel-Farbe: chamois
6.3 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) 
sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben, die von 
gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind.
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlbe-
rechtigten spätestens am 24. Mai 2014 zugesandt.
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im 
Wahlraum bereitgehalten.
6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat der 
Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats 
und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 
- 6.2).
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.
6.5 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl des Kreistags
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in den 
Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen  
  (panaschieren) und
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem 
oder mehreren Stimmzetteln
- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz 
hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des Namens 
oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kenn-
zeichnet,
- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die 
Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch Wiederholen des 
Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei 
Stimmen gewählt kennzeichnet.
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall ist 

jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als 
mit einer Stimme gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur 
so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des 
Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind.
6.6 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende 
Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vor-
behalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag 
sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags haben die 
Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge.
6.7 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der 
jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge ausgehändigt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
in den Stimmzettelumschlag gelegt werden.
7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können 
an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Land-
   kreises oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen.
Kommunalwahlen 
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können 
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebenen
  Gebiets oder
- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise dar-
über, wie durch Briefwahl gewählt wird.
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält 
auf Antrag beim Bürgermeisteramt - Wahlamt - neben dem Wahl-
schein auch die weiteren Briefwahlunterlagen.
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl 
- rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den entsprechenden 
Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den 
unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf den 
Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden, dass 
sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle 
abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben.
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für Wahl-
berechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Euro-
päischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind 
(§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz).
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im 
Wahlbezirk sind öffentlich. 
Die Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse wird durch-
geführt:
Europawahl: ab 18.00 Uhr in den einzelnen Wahllokalen.
Kreistagswahl: nach Auszählung des Ergebnisses der Europawahl 
in den Dienstzimmern des Rathauses.
Gemeinderatswahl: Montag, 26.05.2014 ab 08.00 Uhr in den 
Dienstzimmern des Rathauses. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.
9. Die Briefwahlvorstände 01, 02 und 03 treten um 13.00 Uhr zur 
Zulassung der Wahlbriefe und um 18.00 Uhr zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses der Europawahl im Rathaus Eppelheim, 
Schulstr. 2, im Ehrenbürgerzimmer (1. OG), im Großen Sitzungs-
saal (2. OG) und im Zimmer 36 (2. OG) zusammen. 
Die Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse der Kommu-
nalwahl wird durchgeführt:
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Kreistagswahl: nach Auszählung des Ergebnisses der Europawahl in den Dienstzimmern des Rathauses.
Gemeinderatswahl: Montag, 26.05.2014 ab 08.00 Uhr in den Dienstzimmern des Rathauses. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Eppelheim, 05.05.2014                 gez. Mörlein, Bürgermeister
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.
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Öffentliche Bekanntmachung zur Europawahl am 25. Mai 2014 über die Durchführung einer 
repräsentativen Wahlstatistik im Wahlbezirk 02
Bei der Europawahl am 25. Mai 2014wird im Wahlbezirk 02 (Wahllokal Kindergarten „Villa Kunterbunt“, Heinrich-Schwegler-Straße 
10) eine repräsentative Wahlstatistik durchgeführt. 
Mit Hilfe dieser repräsentativen Wahlstatistik soll die Wahlbeteiligung bei der Europawahl nach Wählergruppen (Geschlecht und Altergrup-
pen) sowie das Abstimmungsverhalten der Wähler nach Geschlecht und Altergruppen ermittelt werden.
Zu diesem Zweck werden im Wahllokal des Wahlbezirks 02 ausschließlich Stimmzettel für wahlstatistische Auszählungen verwendet, 
auf denen das Geschlecht und Geburtsjahr (in 6 Altersgruppen) vermerkt sind, insgesamt gibt es 12 unterschiedliche Stimmzettel mit 
folgenden Unterscheidungsmerkmalen:
A Mann geboren 1990 bis 1996
B Mann geboren 1980 bis 1989
C Mann geboren 1970 bis 1979
D Mann geboren 1955 bis 1969
E Mann geboren 1945 bis 1954
F Mann geboren 1944 und früher
G Frau geboren 1990 bis 1996
H Frau geboren 1980 bis 1989
I Frau geboren 1970 bis 1979
K Frau geboren 1955 bis 1969
L Frau geboren 1945 bis 1954
M Frau geboren 1944 und früher 
Die Stimmzettel enthalten keine personenbezogenen Daten wie Name, Anschrift oder Geburtsdatum. Bei der Verwendung dieser 
Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahlgeheimnisses daher ausgeschlossen. 
Das Ergebnis der Europawahl wird am Wahlabend im Wahllokal ohne Registrierung der o.a. Unterscheidungsmerkmale ermittelt. Die 
genaue Auswertung der Stimmzettel nach Geschlecht und Altersgruppe wird zu einem späteren Zeitpunkt durch das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg vorgenommen.
Das Verfahren ist in dem Gesetz über die allgemeine und die repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag und bei 
der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. 
Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a des Gesetzes zur Änderung des Bundeswahlgesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. 
I S. 962), geregelt und zugelassen. 
05.05.2014                  gez. Mörlein, Bürgermeister

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im vergangenen Monat abgegeben und können während der Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, E-Mail: meldeamt@eppelheim.de) von den Eigentümern abgeholt werden:

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1400-107 Kleidung Farbe: Violett Rosa, Marke: unbekannt, Schal, getragen Rathaus Eppelheim

Seiteneingang
26.03.2014

1400-108 Fahrrad Edition, violett, Damenrad Vor Rathaus 28.03.2014
1400-109 Fahrrad Turbo, blau, Herrenrad Vor Feuerwehr 28.03.2014
1400-110 Fahrrad Alurad 2600, Kettler, silber, Damenrad Katholisches Gemeindezentrum 28.03.2014
1400-111 Tasche Marke Scout, Farbe Pink, Sporttasche Schulhof Theoder-Heuss-Schule 28.03.2014
1400-114 Fahrrad Triumph, Braunschwarz, Damenrad Durchgang hinter Rathaus 02.04.2014

1400-112 Schlüssel Anzahl: 2, Abus unbekannt 02.04.2014
1400-121 Kleidung Schwarze Kapuzenjacke, Sweatshirt/Pullover, neuwertig, L Kirchheimer Str. 32 03.04.2014

1400-118 Fahrrad Typ: Ride, Hai, schwarz, Mountainbike Blumenstraße Katholisches Gemeindezentrum 04.04.2014

1400-117 Schlüssel Spindschlüssel, Anzahl: 1, SAG Wieblinger Str. 04.04.2014
1400-119 Kleidung Blaue Kinder Kapuzenjacke, Sweatshirt/Pullover, getragen, 140 - 146 Vor Rudolf-Wild-Halle 07.04.2014

1400-120 Brille Schwarze Sonnenbrille, Sonnenbrille Rathaus 08.04.2014
1400-124 Fahrrad Typ: unbekannt, Challenge, blau, Mountainbike Schillerstraße 36 A 10.04.2014
1400-122 Kette Farbe: vergoldet

Marke: unbekannt, Halskette
Spitalstraße / Mozartstraße 11.04.2014

1400-123 Fahrrad Typ: Kiddy 100, McKenzie, rosa, Kinder-/Jugendfahrrad Konrad-Adenauer-Ring 14.04.2014
1400-126 Schlüssel Anzahl: 6, 4 x Abus, Koala, unbekannt Rudolf-Wild-Straße 102 14.04.2014
1400-125 Schlüssel Anzahl: 2, Börkey, Schlüsseldienst im Kaufland unbekannt 16.04.2014
1400-127 Fahrrad Typ: Cacadoo, Bauer, schwarz, Sport- u. Freizeitrad Rathausvorplatz 22.04.2014

1400-128 Fahrrad Typ: Sport 1.50, Bulls, schwarz silber blau, Mountainbike Rudolf-Diesel-Straße 23.04.2014

1400-129 Fahrrad Typ: Ravenna, Centurion, blau, Trekkingrad Konrad-Adenauer-Ring 54 28.04.2014

Erinnerung an Steuerfälligkeit und Wasser-/Abwassergebühren
Die Stadtkasse erinnert an die Fälligkeit der 2. Grundsteuerrate sowie an den 2. Abschlag für Wasser-/Abwassergebühren am

15. Mai 2014.
Sofern uns kein Lastschriftmandat für die Grundsteuer vorliegt, bitten wir Sie um Überweisung unter Angabe des Buchungszeichens 
Grundsteuer 5.0100...... / Wasser-/Abwasser 5.8888.... oder um Bareinzahlung bei der Stadtkasse. 
Bitte zahlen Sie pünktlich, damit Ihnen keine Mahnkosten (mind. 4,00 Euro) entstehen.

VZ 20 Finanzen
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Aus dem Ortsgeschehen

Bürgermeister Dieter Mörlein ehrte den deut-
schen Meister 
16 Jahre mussten die Kegler des Vollkugelclubs Eppelheim 
warten, nun sind sie wieder deutscher Kegelmeister. Beim letz-
ten Titel 1998 war noch Stefan Kettenmann dabei. Mittlerweile ist 
er erster Vorsitzender des VKC und freute sich besonders über 
den Titel der jungen Mannschaft. „Seit 2007 setzen wir konse-
quent auf junge Spieler und haben ihnen die Zeit gegeben, sich zu 
entwickeln“, sagte Kettenmann. Es war das Jahr, als der 16-jäh-
rige Marlo Bühler in der Bundesliga debütierte. „Heute können 
wir die Früchte unserer Arbeit mit dem 15. deutschen Meistertitel 
durch eine der jüngsten Mannschaften in der Geschichte des VKC 
feiern“, so Kettenmann und versprach diesen „Weg der Nachhal-

Frisbee-Team erhält Würdigung auf dem 
„Walk of Fame“ 

TVE „Heidees“ wurden zum dritten Mal deut-
scher Hallenmeister / Meisterschaftsfeier in 
der „Eiche“
(sg) Zwei deutsche Hallenmeisterschaften hat das Frisbee-Team 
„Heidees“ des TV Eppelheim schon in der Tasche. Vor kurzem 
konnten die Herren vor heimischer Kulisse im Capri-Sonne-Sport-
center den Titel-Hattrick perfekt machen und zum dritten Mal in 
Folge die Deutsche Hallenmeisterschaft im Ultimate Frisbee gewin-
nen. Im Finale setzten sich die Jungs des TV Eppelheim gegen 
den erneuten Vizemeister „Zamperl“ aus München-Unterföhring 
deutlich mit 15:9 Punkten durch. Die sportliche Leistung wurde mit 
einem Empfang und einer Meisterschaftsfeier in der TVE-Gaststätte 
„Zur Eiche“ gewürdigt. „Wir sind stolz einen weiteren Deutschen 
Meister in Eppelheim zu haben“, freute sich Bürgermeister Dieter 
Mörlein. Vor allem lobte er die Kontinuität der TVE Heidees, die 
nun auf drei Deutsche Meistertitel stolz sein dürfen. Für die außer-
gewöhnliche Leistung gab es für die Frisbee-Herren mehr als nur 
eine Urkunde. Sie erhalten als besondere Ehrung einen gravierten 
Marmorstein auf dem „Walk of Fame“ im Stadtpark.  TVE-Vorsit-
zender Claus Reske zeigte sich noch hellauf begeistert vom Final-
spiel im Capri-Sonne-Sportcenter. „Das Team hat Nervenstärke 
und Konzentration bis in die letzten Sekunden bewiesen“, lobte er. 
Im Nebenzimmer der „Eiche“, so erinnerte Reske, habe man vor 
vielen Jahren über einen Antrag zur Aufnahme der Sportart Frisbee 
zu entscheiden gehabt. Das Ja der Mitglieder von damals sei weg-
weisend gewesen. Frisbee sei zu einem wichtigen und wesentli-
chen Bestandteil des TVE Sportangebotes geworden. Seitens des 
Meisterschaftsteams dankte Wolfram Kolbe dem Gesamtverein für 
die „tolle Rückendeckung“. Der TVE biete mit seinem Rasenplatz 
mit Flutlichtanlage für die Heidees optimale Trainingsbedingungen. 
Ohne diese Unterstützung wäre der Erfolg nicht möglich gewesen. 
Seit acht Jahren sind die Frisbee-Herren international aktiv. Näch-
ste Zielsetzung: „Wir wollen unter die Top 8 in Europa kommen“, 
so Kolbe. Um sich jedoch in der anvisierten Champions-League 
Etage behaupten und die erheblichen Ausgaben abmildern zu 
können, sind die Deutschen Frisbee-Meister auf Sponsorensuche.

tigkeit“ weiterzugehen. Bürgermeister Dieter Mörlein hatte in die 
Classic Arena, die Heimstätte des neuen deutschen Meisters, zum 
Empfang der Stadt geladen. „Es ist der erste Titel in der Classic 
Arena, es hat lange gedauert, bis ich mal wieder hier sein darf, 
um einen deutschen Meister zu ehren“, sagte Mörlein. Die Inve-
stition in die damals nicht unumstrittene Kegel-Arena habe sich 
gelohnt. Er erinnerte an die große Tradition des Vollkugelclubs, an 
Weltmeister wie Theo Holzmann und Dieter Zieher, die wie einige 
Stadträte unter den Gästen waren. „Es gibt keinen Pokal weltweit, 
den der VKC nicht hat“, hob Mörlein die großen Erfolge hervor.  
Er überreichte einen Stein für den „Walk of Fame“ im Eppelhei-
mer Stadtpark und eine Urkunde. Mörlein dankte der Mannschaft 
und dem Verein für die geleistete Arbeit und die investierte Freizeit. 
Auch weitere Erfolge der entwicklungsfähigen Mannschaft seien 
kein Problem, „wir haben im Park noch Platz und wechseln dann 
den Stein“, sagte Mörlein. Auch Jens Bernhard, Vizepräsident der 
Deutschen Classic-Kegler Union, würdigte die „große Leistung 
der jungen Mannschaft“. Karl-Heinz Horr freute sich als Präsident 
des Badischen Kegel- und Bowling-Verbandes, dass Baden mit 
Eppelheim, Sandhausen und Walldorf die ersten drei Plätze in der 
DCU-Bundesliga belegt hat. Für die von Bürgermeister Mörlein 
in Aussicht gestellte Übernahme der Kosten für den Austausch 
der Kegelbahnen wünschte er sich die Mehrheit des Eppelheimer 
Gemeinderates. Nach zwölf Jahren Betrieb müssen die Bahnen 
erneuert werden. Heiner Seeger, Vorsitzender des Keglervereins 
Eppelheim hob die beständige Nachwuchsarbeit im KVE hervor. 
„Diese Meisterschaft mit dem jüngsten Team aller Zeit ist so schnell 
nicht zu toppen“, sagte Seeger. Seeger dankte der Stadt noch 
einmal für diese großartige Kegelstätte und erinnerte an die große 
Tradition des Kegelsportes in Eppelheim. Die großen Namen in der 
Erfolgsliste wie Richard Pelikan, Theo Holzmann, Dieter Zieher, 
Uli Herzog, Klaus Erni, Christian Schwarz und Friedhelm  Zänger 
würden nun um die Namen der Meistermannschaft erweitert. 
Gefeiert und beglückwünscht wurde der VKC auch die Keglerinnen 
des DSKC Eppelheim. „Ihr seid die Vorreiter, wir vielleicht in den 
nächsten Jahren die Nachreiter“, kündigte die DSKC-Vorsitzende 
Nicole Müller-Stapf an. Vielleicht gäbe es demnächst sogar eine 
Eppelheimer Doppelmeisterschaft zu feiern. Es könnte eng werden 
im Eppelheimer Stadtpark.

Sommertagszug

Der diesjährige Sommertagszug findet am

Sonntag, 18. Mai ab 14 Uhr
statt.
Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 13.30 Uhr in der 
Schul-, der Jakob-Ruppert- und der Schillerstraße.
Das Frühlingsfest mit Schaustellern findet vom 17.-19. 
Mai auf dem Hugo-Giese-Platz  statt.
Zum Sommertagszug sind alle Eppelheimer und auch 
Gäste sehr herzlich willkommen, um am Zugweg den 
teilnehmenden Gruppen zu applaudieren, aber auch, um 
am Umzug teilzunehmen.
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Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Geburtstage in der kommenden Woche
Dienstag, 13. Mai
Christa Bareiß-Zier   70 Jahre
Mittwoch, 14. Mai
Wolfgang Buhl    73 Jahre
Donnerstag, 15. Mai
Anna Merkl    84 Jahre
Renate Hübner    78 Jahre
Ursula Ansbach    77 Jahre
Sahinaz Erkin    72 Jahre
Freitag, 16. Mai
Werner Herrenleben   76 Jahre
Samstag, 17. Mai
Roland Löschmann   79 Jahre
Helga Steck    70 Jahre
Sonntag, 18. Mai
Guiseppina Vitale in Pesce   81 Jahre
Gabriele Pichota    76 Jahre
Wilhelm Fänderich    72 Jahre
Hans-Kristof Reinert   72 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Am 16. Mai 2014 feiern

Anne und Friedrich
Fleischmann

Goldene Hochzeit
   

   Die Stadt Eppelheim
           gratuliert herzlich!
   
                                               Dieter Mörlein
           Bürgermeister

   
  

                               
     

Am 08. Mai 2014 feiern

Thea und Heinrich 
Riegler

Diamantene Hochzeit
   

   Die Stadt Eppelheim
           gratuliert herzlich!
   
                                               Dieter Mörlein
           Bürgermeister
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Verschenken - verloren - gefunden - suchen

zu verschenken
Lfd. Nr. 1784 Tel.: 76 01 15
Besteck, Geschirr, Gläser f. mind. 10 Pers.
2 Kieferholzstühle
Ableger von div. Sukkulenten u. Begonia vex, Holunderbusch, 
Sauerkirschbäumchen
Metallschaukelgestell mit Gondel
1 Leiter für den Garten
Lfd. Nr. 1785 Tel.: 76 78 99
Mehrere Langspielplatten und Singles (Schlager und Volksmusik)
Lfd. Nr. 1786 Tel.: 0170 3170072
2 bequeme Sofas (Zweisitzer u. Dreisitzer) und passender Sessel, 
dunkelrot mit roten Schonbezügen
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben 
Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre 
Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

„Bewegung“ im Haus Edelberg in Eppelheim
Seit Anfang März machen wir uns gemeinsam mit ehrenamtlichen 
Helfern und unseren zusätzlichen Betreuungskräften jede Woche 
zu zwei  kleinen Ausflügen in die nähere Umgebung "auf die 
Socken" (und Rollstühle).
Die Teilnehmer sind hauptsächlich Bewohner des Behütenden 
Bereichs. Viele sind sehr gut zu Fuß und gehen gerne längere 
Strecken in zügigem Tempo. Auch Rollstuhlfahrer nehmen teil, 

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Senioren

sowie Menschen, die gerne kürzere Strecken mit Rollator laufen.
Unsere Ziele in Eppelheim waren bisher z. B. ein kleiner Einkauf 
bei Edeka, im Schützenhaus ein Bier trinken, ein Eiscafé an einer 
belebten Straße besuchen. "Da war was los"! Ein anderes  Café 
hatte Strandkörbe aufgestellt, da kam richtige Urlaubsstimmung 
auf.
Dank der Bushaltestelle direkt vor unserer Haustür und guter 
Anbindung an die Straßenbahn fuhren mit Rollstuhl und Fuß-
gänger nach Heidelberg. Alleine die Fahrt war ein Erleb-
nis, es wurden Fahrtenlieder gesungen und alte Geschichten 
erzählt, unterwegs bekannte Gebäude wiederentdeckt,  
Weil am Himmel plötzlich Wolken aufzogen, entschieden wir spon-
tan ins Café des Kaufhofs zu gehen: Unter großem Jubel fuhren wir 
mit dem gläsernen Aufzug nach oben und bekamen sogar einen 
Platz am Fenster. Heidelberg von oben bei Kaffee und Kuchen – 
das war das Highlight des Tages!
Jetzt wissen wir, dass Heidelberg per Straßenbahn wöchentlich 
auf unserem Programm steht!
Weitere Ziele und Unternehmungen sind ein Picknick auf den 
Neckarwiesen, ein Besuch in der örtlichen Gärtnerei, die Teilnahme 
an Eppelheimer Festen.
An dieser Stelle danken wir ganz herzlich allen Ehrenamtlichen, die 
solche Unternehmungen erst möglich machen.

Kirchliche Nachrichten
Fr 09.05. 14.00 Goldene Hochzeit
   Karin und Manfred Brauch
   Pfr. Schilling
           16-17.30 Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Basteln mit Herz“
  17.00 Diamantene Hochzeit
   Thea und Heinrich Riegler
   Pfr. Schilling 

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche
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Herzliche Einladung zu einem Abend von wahrhaft ko(s)mischen 
Dimensionen, einem galaktischen Konzert zum "Handtuch-Tag". 
Der wird als Gedenktag an Douglas Adams zwar nur auf unserem 
größtenteils harmlosen Globus begangen, doch er symbolisiert 
auch, mit welcher Idee der englische Autor auf skurril-humorvolle 
Art immer wieder spielte: Die großen Fragen des Universums lösen 
sich manchmal in Banalitäten auf, während so alltägliche Dinge 
wie Handtücher ungeahnte Bedeutung erlangen können. Doch als 
wäre er ein zentraler Knotenpunkt des Raum-Zeit-Kontinuums, tref-
fen an diesem 25. Mai 2014 eine ganze Reihe so unwahrscheinlich 

  18.00 TEESTUBE- offener Jugendtreff,  
   Daimlerstr. 27, „Disco“   
  18.45 Kirchenchor 
  20.15 Singkreis 
Sa 10.05. 18.00 Abendmahlsgottesdienst 
   zur Konfirmation mit dem Singkreis
   Pfrin. Blázquez u. Gemeindediakonin  
   Rothe 
So 11.05. 10.00 Konfirmationsgottesdienst
   mit Taufen von:
   Laura Schell
   Roman Thielker
   Leander Heß
   Pfrin. Blázquez u. Gem.diakonin Rothe
  20.30 Meditation
Mo 12.05. 18.00 Werkkreis
  19.30 Infoabend für die Konfirmation 2015
   mit Jugendlichen und deren Erzie-  
   hungsberechtigten
Mi 14.05.  15/ 16.30 Nachtreffen der frisch Konfirmierten
  18.00 Frauenkreis
   „Wunder gibt es immer wieder“ 
   Ein Abend mit Petra Gaubitz aus   
   Karlsruhe
  18.30 Vortreffen Pfingstfreizeit
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Gottesdienstgruppe
Do 15.05.     14.00 Senioren-Treff
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung                    
Fr 16.05.  16-17.30 Picco-Pauli: Gruppe für Grundschüler
   „Auf den Spuren alter Handwerkskunst“
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff,   
   Daimlerstr. 27
   „Pasta uns basta!“- Nudel Party  
  18.45 Kirchenchor 
  20.15 Singkreis 
Wochenspruch: 2. Korinther 5,17
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am 15.05.2014 
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderats der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eppelheim, Corinna Brambach, lädt zur nächsten 
Kirchengemeinderatssitzung am 15.05.2014 ein. Der öffentliche 
Teil beginnt um 19.30 Uhr. Die aktuelle Tagesordnung kann auf 
der Homepage der Kirchengemeinde (www.ekieppelheim.de) oder 
im Schaukasten vor dem Pfarramt eingesehen werden. 
Info-Abend zur Konfirmation 2015 
Alle Jugendlichen, die sich im nächsten Jahr konfirmieren lassen 
möchten und die bis zum 30.06.2015 das 14. Lebensjahr vollen-
det haben, sind – zusammen mit einem Erziehungsberechtigten 
- herzlich eingeladen zum Informationsabend mit Konfirmations-
anmeldung am Montag, den 12. Mai 2014, um 19.30 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus, Hauptstr. 56. Die Konfirmationen 
werden am 19. und 26. April 2015 gefeiert. 
In der Regel melden sich die jetzigen Siebtklässler an, auch 
wenn sie nicht genau in das oben genannte Alters-Zeitfenster 
passen. Die uns bekannten evangelischen Jugendlichen werden 
auch nochmals gesondert von unserem Pfarramt angeschrieben. 
Auch ungetaufte Jugendliche, die sich für die Konfirmation inter-
essieren, sind willkommen; diese werden dann im Zuge der Kon-
firmation getauft. Bei Fragen steht unser Sekretariat im Pfarramt 
Eppelheim zu den Öffnungszeiten zur Verfügung. (Tel. 760027) 
Wir suchen einen Bufdi!!!
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab dem 
1. September 2014 einen jungen Menschen aus Eppelheim (oder 
Umgebung) für einen Tätigkeit in der Kirchengemeinde im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes.
Tätigkeitsbereiche sind Aufgaben im Bereich Seniorenarbeit, Kin-
dergarten und allgemeiner Gemeindearbeit. 
Interessierte melden sich unter Tel.: 06221/760027 bei Frau Nofer 
oder Pfr. Schilling.
Informationen zu unserer Kirchengemeinde finden Sie unter www.
ekieppelheim.de. 
„Last minute: Kinderfreizeit an Pfingsten“
Für die Pfingstfreizeit vom 10.-16.6.14 sind noch wenige Plätze 

frei. Das Vortreffen ist am Mi., 14. Mai, um 18.30 Uhr, im Gemein-
dehaus, Hauptstr. 56. Bis dahin sollten sich Kurzentschlossene 
noch anmelden bzw. einfach an diesem Abend zum Informieren 
und Anmelden mit dazu kommen.
Die Freizeit mit dem Motto „Einmal um die Welt“ findet für Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren im Freizeithaus „Friedensherberge“ in 
Ittlingen/Kraichgau statt. Direkt an der Elsenz gelegen bieten Haus 
und Gelände die optimalen Bedingungen, damit 35 kleine Welt-
Entdecker einen herrlichen Pfingst-Urlaub miteinander verbringen 
können. Informationen und Anmeldescheine gibt’s im Pfarramt.
Evangelischer Bazar mit Tanz und Konzert!
Der Bazar rückt näher! Am 
Wochenende 24./25. Mai sind 
Groß und Klein eingeladen, das 
zweitägige Evangelische Kir-
chenfest in der Rudolf-Wild-
Halle mitzufeiern! Beginn wird 
am Sa., 24. Mai um 14 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen sein; das 
Ende ist für So., 25. Mai gegen 
20 Uhr geplant.
Neben den beliebten Ständen 
– wie Haushalts-, Kleider- und 
Bücherflohmarkt, Stände von 
Werkkreis, Nachbarschaftshilfe und Ökumene – wird es eine Verlo-
sung und ein großes Kinderprogramm mit Bastel- und Spielange-
boten geben. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt 
sein.
Das vielgestaltige Programm an beiden Tagen wird auch dieses 
Jahr wieder durch Beiträge zahlreicher Vereine, Musik- oder Tanz-
gruppen sowie der eigenen Gemeinde ermöglicht. Neu ist die 
„Bazar-Party“ am Samstag Abend, bei der mit Hilfe zweier DJs 
alle Tanzbegeisterten auf ihre Kosten kommen werden. Eben-
falls neu ist der Bazar-Abschluss: Sonntags um 18 Uhr beendet 
der evangelische Singkreis mit einem besonderen Konzert das 
gesamte Fest-Programm.
Die Schirmherrschaft über den Bazar hat Bürgermeister Mörlein 
inne; der Erlös des zweitägigen Festes ist diesmal für eine neue 
Beschallungsanlage in der Pauluskirche bestimmt. Deshalb lautet 
das diesjährige Bazar-Motto: „Guter Ton ist wichtig“.
Die Kirchengemeinde freut sich schon heute über zahlreiche Gäste. 
Helfende Hände und Kuchenspenden können im Pfarramt telefo-
nisch gemeldet werden (Tel. 760027). 
Wichtig!!! Wichtig!!!!Wichtig!!!!Wichtig!!!!
BAZAR 2014
Helfende Hände, Kuchen- und Tombolaspenden bitte im 
Pfarramt melden: Tel. 76 00 27.
Flohmarkt-Spenden (Haushaltswaren/Kleider/Bücher) bitte 
möglichst am Freitag, 23. Mai, zwischen 10 und 18 Uhr, in 
der Rudolf-Wild-Halle abgeben. Ansonsten ist die Abgabe auch 
ab 19. Mai im Pfarramt möglich.

GESUCHT!
• gespülte Joghurt-Becher
• kleine blumen-Tontöpfe (mit oder ohne Loch) - Durch-   
   messer: 7-9 cm; gesäubert.
• feste Posterrollen
Die evangelische Jugend braucht diese Dinge für Bastel-
Aktionen während des diesjährigen Bazar-Kinderpro-
gramms.
Bitte werfen Sie diese Dinge nicht weg, sondern geben 
Sie diese bis zum 23. Mai im Evang. Pfarramt, Haupt-
straße 56, ab. Vielen Dank!!!
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Jehovas Zeugen 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

zufälliger Ereignisse aufeinander, dass es unmöglich wurde, dieses 
Konzert nicht zu veranstalten. Jubiläen von Musikern und denk-
würdigen Kompositionen wie "Die Planeten" sind nur ein Beispiel...
... 42 Jahre Singkreis ein anderes. Doch neben der Musik sollten 
Sie Ihre Empfängerantennen auf weitere Wellenlängen des kulturel-
len Spektrums einstellen ...

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 10.05. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 11.05. 10.00 Hl. Messe – Jubelkommunion der   
   Seelsorgeeinheit unter Mitwirkung 
des    Kirchenchores
Di. 13.05. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 14.05. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Do. 15.05. 19.00 Maiandacht mit sakramentalem   
   Segen (Josephskirche) gestaltet von   
   der Frauengemeinschaft und dem  
   Kirchenchor
Pfaffengrund
Sa. 10.05. 18.00 Hl. Messe
Di. 13.05. 18.00 Maiandacht mit sakramentalem Segen  
   gestaltet von der Frauengemeinschaft
Treffpunkte
Di. 13.05. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 15.05. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Vorschau: Das Eppelheimer Krippenspiel-Team backt
Am 18. Mai werden wir nach der 11.00 Uhr Messe leckeren 
Kuchen, Kaffee und kalte Getränke anbieten.
Wir möchten damit unsere Krippenspiel-Kasse auffüllen, die wir 

für das Krippenspiel an Hl. Abend benötigen. Hierzu laden wir alle 
herzlich ein.
Vielen Dank für Ihre / Eure Unterstützung!
Das Krippenspiel-Team

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Di. 06.05. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 08.05. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Fr. 09.05. 10:00 Eltern-Kind-Singen in der Kirche Wiesloch, 
Beethovenstr. 1

So. 11.05. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Di. 13.05. 20:00
Bezirkschorprobe in der Kirche Heidelberg-
Werderstr. 7 

Mi. 14.05. 20:00 Gottesdienst mit Apostel Herbert Bansbach 
in der Kirche Heidelberg-Werderstr. 7

UMBAU FÜR DIE GEMEINSCHAFTSSCHULE HAT BEGONNEN

Seit zehn Tagen laufen die Umbauarbeiten für den Start der 
Gemeinschaftsschule. Aus sechs Klassenzimmern des Südbaus 
werden mittels Wanddurchbrüchen und zusätzlicher Wände neue 
Lernateliers gestaltet, in denen die zukünftigen Gemeinschafts-
schüler/innen an ihren individuellen Arbeitsplätzen in ihrem eigenen 
Lerntempo arbeiten können. Die neuen 1. und 5. Klassen werden 
ab September hier ihr Domizil bekommen. In Kürze kommen auch 
die neuen Türen sowie das neue Mobiliar.
Darüber hinaus haben auch die umfangreichen Umbauarbeiten für 
den Ganztagsbereich Grundschule im Untergeschoss des Nord-
baus begonnen. Hier entstehen unterschiedliche Spiel- und Ent-
spannungszonen.

Friedrich-Ebert-Schule

Schulen und Kinderbetreuung
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Volkshochschule „5. Sozialer Tag“ der Friedrich-Ebert-Schule 
für den „Sozialfonds“

Interessante Berufe entdecken und soziales 
Engagement
Es ist mittlerweile schon eine Tradition: An einem Tag im Schuljahr 
machen sich die Schüler/innen der Friedrich-Ebert-Schule aus den 
Klassenstufen 5 bis 10 an die Arbeit, um anderen zu helfen. In 
diesem Jahr findet der „5. Soziale Tag“ am Donnerstag, dem 3. 
Juli statt. Schirmherr ist auich in diesem Jahr Bürgermeister Dieter 
Mörlein.
Ab sofort machen sich die Schüler/innen auf den Weg und fragen 
bei Unternehmen und Einrichtungen aus Eppelheim und Umge-
bung, ob sie an diesem Tag ein Tagespraktikum machen dürfen. 
Die Unternehmen und Einrichtungen können dann, wenn sie es 
möchten, einen kleinen Betrag spenden. „Wie im letzten Jahr (s. 
Foto) kommt das gesammelte Geld zu 100% dem Sozialfond der 
Stadt Eppelheim zugute“, so Marc Böhmann, der Fachleiter für 
den Bereich der Berufsorientierung an der FESCH. „Unsere Schü-
ler/innen sind wie immer unfall- und haftpflichtversichert, so dass 
die Unternehmen rechtlich abgesichert sind, wenn sie eine Schü-
lerin oder einen Schüler an diesem Tage betreuen“, unterstreicht 
die Schule.
Unternehmen, die Interesse haben, sich am „5. Sozialen Tag“ zu 
engagieren, können sich gerne im Sekretariat der Schule (Telefon 
763301) melden.

Postillion e.V.

Kinderfreizeit des Postillion in den Sommer-
ferien 2014 – jetzt anmelden!
Ferienfreizeiten sind immer wieder ein großes Erlebnis, ganz gleich 
ob man schon ein erfahrener „Freizeithase“ ist und bereits auf 
vielen Freizeiten dabei war, oder ob man sich das erste Mal mit 
auf die Reise wagt. Neue Kontakte zu knüpfen, jede Menge unbe-
schwerten Spaß und Abenteuer zu erleben, für eine kurze Zeit wie 
in eine andere Welt einzutauchen oder auch einfach das Gefühl, 
mal alleine weg von zu Hause zu sein, all das ist sehr spannend 
und aufregend. Und nicht selten denkt man auch noch Jahre 
später immer wieder mit sehr viel Freude an diese erlebnisreiche 
und tolle Zeit zurück. 
Freizeiten geben Kindern immer wieder die Chance, sich in einem 
anderen Kontext als dem Familien- und Schulalltag zu erleben und 
auszuprobieren. Das Selbstbewusstsein der Kinder wird durch die 
vielen neuen Erfahrungen spürbar gestärkt und lässt die Kinder 
„wachsen“. Für Eltern sind Freizeiten dadurch eine ideale Möglich-
keit Familie und Beruf gut vereinen zu können.
Auch in diesem Sommer bietet der Postillion deshalb wieder eine 
Kinderfreizeit für 9- bis 12-jährige Jungen und Mädchen nach Bie-
bergemünd an. Die Freizeit wird vom 16. bis 23. August 2014 in 
einem Selbstversorgerhaus stattfinden und von einer hauptamt-
lichen Mitarbeiterin und Ehrenamtlichen betreut. Wer Lust hat, 
gemeinsam mit anderen Kindern viele Abenteuer zu erleben, große 
und kleine Spiele zu spielen, Staudämme zu bauen,  am Lagerfeuer 
mit Stockbrot zu sitzen, Lieder zu singen, bei einer Schnitzeljagd 
durchs Gelände zu flitzen, zu basteln, zu kochen und vieles, vieles 
mehr, wird auf dieser Freizeit eine unvergessliche Zeit erleben.
Nähere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie unter www.postillion.org/ferienbetreuung/freizeit.shtml oder 
direkt über die Zentrale Anmeldestelle, Tel. 06220/52171-25.

Bildung bringt Farbe ins Leben! Schon ange-
meldet?
3325.10 Wirbelsäulengymnastik
Ab 12.05.2014, 20:15 – 21:15 Uhr
3214.12 Yoga-Grundkurs
Ab 04.06.2014, 18:15 – 19:45 Uhr
3215.08 Yoga - Aufbaukurs
Ab 04.06.2014, 20:00 – 21:30 Uhr
5620.03 Tabellenkalkulation mit Excel 2010
Ab 24.06.2014, 18.15 – 21:30 Uhr
1228 Vereinsrecht
Verein, Vorstand, Mitglied und Paragraph
Am 27.06.2014, 20:00 – 21:30 Uhr
1741.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 28.06.2014, 10:30 – 15:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Energieberatung - ein Service Ihrer Stadt 
Eppelheim
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können erfahren Sie  
bei einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. 
Sie hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener  staatlichen Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenfrei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es  
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchendem Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
36, 2. OG, am Mittwoch, den 14. Mai 2014, zwischen 16:30 
und 18:30 Uhr. Telefon794-603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Natur und Umwelt

KliBA

Gut aufgestellt für die Gemeinderatswahl 
- Die Kandidat/innen von Bündnis 90/Die 
Grünen
Wir präsentieren Ihnen heute wieder (in vermischter Reihenfolge) 
einige Kandidat/innen von Bündnis 90/Die Grünen für die Gemein-
deratswahl am 25. Mai.

Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Sebastian Unglaube (Listenplatz 4)
Zu meiner Person: 40 Jahre, Altenpfleger, 
verheiratet
Interessen: Musik
Stadtrat seit 2001
Politische Schwerpunkte: Wir haben die 
Welt nur von unseren Kindern geborgt.
Motto: „Weiter“-denken! Auch an Über-
morgen!

Ersi Xanthopoulos (Listenplatz 7)
Über mich: 71 Jahre, Diplom-Bibliotheka-
rin i.R., Geschieden, 3 Söhne
Meine politischen Schwerpunkte:
bessere ÖPNV-Versorgung für Senioren
Sprachförderung in allen Kindergärten
Hausaufgabenhilfe unter fachlicher Leitung 
an allen Schulen
Ausbau der Stadtbibliothek vor allem in 
bezug auf zusätzliches Fachpersonal und 
erweiterte Öffnungszeiten
Deutschunterricht für ausländische Mitbür-
ger/innen ohne abschreckende bürokrati-
sche Hindernisse

verkehrsfreie, naturnahe Naherholungsflächen
Sonstiges:
Als alleinerziehende Mutter dreier kleiner Söhne fand ich 1972 eine 
Wohnung in Eppelheim. Die vorhandene Infrastruktur versuchte ich 
in Kindergartenausschuss und als Elternvertreterin zu entwickeln, 
um Möglichkeiten für eine nötige Berufstätigkeit zu schaffen. Ich 
erlebte die Schwierigkeiten griechischer Schulkinder und half im 
Auftrag der Diakonie mit einer Hausaufgabenhilfe. Im Jahre 1980 
war es endlich soweit, ich durfte als ausgebildete Dipl.-Bibliotheka-
rin die Stadtbibliothek Eppelheim aufbauen. 
Nach gut 27 Jahren bin ich jetzt im Rentenalter angelangt. Folge-
richtig kümmere ich mich jetzt um Belange der Senioren, z.B. eine 
bessere Versorgung durch den öffentlichen Personennahverkehr. 
Die Zahl der nichtmotorisierten älteren Mitbürger/innen wächst, 
und ein attraktiver Nahverkehr hilft viele Probleme, wie Umwelt-
schutz, Energieeinsparung, auch verbesserte Mobilität, in Zeiten 
erhöhter Arbeitslosigkeit zu lösen. 
Bildungseinrichtungen liegen mir weiterhin am Herzen, denn Bil-
dung ist die Investition in die Zukunft unserer Kinder und Enkel 
und damit für uns alle. Ich bin gegen vorschnelle Abriss- und Neu-
baupläne und für sorgfältigere Bedarfsplanungen. Ich kämpfe für 
fachkundig ausgestattete Bildungs- und Freizeiteinrichtungen für 
unsere jungen und auch erwachsenen Mitbürger.
Nützen Sie Ihren Einfluss und bauen Sie mit an einem wirklich für 
alle lebendigen und liebenswerten Eppelheim!  
Hier zur Übersicht die gesamte Grüne Liste für die Eppelheimer 
Gemeinderatswahl:
1. Christa Balling-Gündling (Stadträtin)
2. Martin Gramm (Stadtrat)
3. Isabel Moreira da Silva (Stadträtin)
4. Sebastian Unglaube (Stadtrat)
5. Stephanie Aeffner
6. Hartmut Nickisch-Kastner
7. Ersi Xanthopoulos (Stadträtin)
8. Friedhelm Schwegler
9. Dr. Barbara Hennig
10. Marc Böhmann
11. Vanessa Ripperger
12. Nico Böhm
13. Claudia Grau-Bojunga
14. Dr. Wolfram Schmittel
15. Ulrike Geisser
16. Stefan Bitenc
17. Dr. Silke Argo
18. Dr. Christoph Girmond
19. Inge Feder
20. Michael Starck
21. Brigitte Arend
22. Christian Müller-Gebhard
Ersatzkandidatinnen: Kiriaki Wolters und Stephanie Haas

Grüne „Weiterdenker“ on Tour 
Die Grünen KandidatInnen stehen Ihnen an den Samstagen vor 
der Wahl jeweils von 9 bis 12 Uhr Rede und Anwort am Infostand 
vor der Sparkasse an der Hauptstraße. Weitere Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Gespräch gibt es bei unserer Aktion „Weiter-
denker on Tour“. Gehen Sie mit uns auf Entdeckungstour durch 
Eppelheim. Wir freuen uns auf Sie!

EINLADUNG: Nachtwanderung zu den Nist-
plätzen der Nachtigall
Der Ortsverband lädt zu einer Dämmerungs- und Nachtexkursion 
mit den Grünen Kandidatinnen und Kandidaten im Eppelheimer 
Süden zum Thema Nachtigall und heimische Singvögel ein. Der 
Eppelheimer Süden beherbergt eine Vielzahl von Arten, so dass 
die Führung für Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen 
interessant ist. Die Exkursion wird von der Biologin Claudia Grau-
Bojunga fachkundig begleitet und findet nur bei trockenem Wetter 
statt. Hierbei ist auch Gelegenheit, sich über unsere Ideen für ein 
Naherholungskonzept zu informieren. 
Wann:  Freitag, 09. Mai, 19.30 Uhr (Dauer: ca. 60-90   
  Minuten)
Startpunkt: Eppelheimer Feldkreuz, Birkigstraße  
Ausrüstung:  Fernglas und Bestimmungsliteratur, falls vor-  
  handen; Taschenlampe

VORANKÜNDIGUNG: Sonntag, 18. Mai, 
11 Uhr – Die andere Radtour durch Eppelheim
Mit den grünen KandidatInnen und GemeinderätInnen werfen wir 
einen neuen Blick auf Eppelheim: Wie sieht nachhaltige Verkehrs- 
und Stadtentwicklung aus? Startpunkt: Rewe-Parkplatz 
Freitag, 23. Mai, 19.30 Uhr – Eppelheim by Night
Wir besuchen Sie im „Eppelheimer Nachtleben“ und bieten 
Ihnen die Möglichkeit, mit unseren KandidatInnen ins 
Gespräch zu kommen.
Samstag, 24. Mai, 11 Uhr – Votet Eure Themen für Eppelheim
Zum ersten Mal dürfen Jugendliche ab 16 Jahren auf kom-
munaler Ebene wählen. Wir bieten eine Mitmach-Aktion, bei 
der sie ihre Wünsche für Eppelheim einbringen können. Ort: 
Infostand am Wasserturmplatz

Kandidaten zur Kommunalwahl am 25.05.2014
Liebe Wählerinnen und Wähler,
heute stellen wir Ihnen wieder 2 Kandidaten für den Gemeinderat 
vor:
Jens Nold, Selbstständiger Unternehmer, 54 Jahre, 

Mitglied im BDS. Politische Schwerpunkte: 
Eppelheim wieder  liebenswert machen, die 
Mitte erweitern und erneuern, Infrastruktur 
verbessern, Gewerbe wieder ansiedeln, 
Vereine stärken – Jugendliche begeistern, 
Junge Familien ansiedeln.

Simon Stephan,  Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik, 
Angehender Landwirt im Nebenerwerb 
(Fortführung des elterlichen Betriebes), 28 
Jahre, ledig, Mitglied im Motor-Sport-Club 
Eppelheim. 
Politische Schwerpunkte: Senkung der 
Pro-Kopf-Verschuldung, 
Eppelheims „Neue Mitte“ nachhaltig mit 
gestalten, Die Verkehrsinfrastruktur für alle 
Teilnehmer verbessern, Zukunftsorientierte 
Flächennutzung (Ökologie/Ökonomie), 
Kitas, Schulen und Hallen in Stand halten 
und erweitern.

CDU     www.cdu-eppelheim.de
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CDU Fraktion und Gemeinderatskandidaten 
bei den Rudolf Wild Werken
Über eine große Teilnehmerzahl freute der CDU Vorsitzende Volker 
Wiegand beim Besuch der größten Baustelle Eppelheims. Neben 
der Eppelheimer CDU Fraktion und den Gemeinderatskandida-
tinnen und Gemeinderatskandidaten konnte er zahlreiche Mitglie-
der der CDU und Interessierte im Besprechungsraum des neuen 
Verwaltungs- und Produktionsgebäudes auf der Westseite der 
Rudolf-Wild-Straße begrüßen.
Mit einer guten Nachricht konnte Trudbert Orth, der Fraktions-
sprecher der CDU im Eppelheimer Gemeinderat beim Besuch der 
Rudolf-Wild-Werke aufwarten. Am Vorabend hatte das Gremium 
mit den Stimmen der CDU der teilweisen Kostenübernahme der 
Verbreiterung der Kurve auf dem Stückerweg bei der Patrick-
Henry-Village zugestimmt. Sehr erfreut hierüber zeigte sich Mansur 
Müller-Brockhausen, der als Projektleiter für die West-Erweiterung 
der Deutschen SiSi-Werke/Capri-Sonne verantwortlich zeichnet.
Er begrüßte seinerseits die Besucher und stellte in einer hochin-
teressanten Präsentation die derzeit größte Baustelle in Eppelheim 
vor.
Mit 60 Millionen Euro Baukosten ist die West-Erweiterung die 
bislang größte Investition in der über 45-jährigen Geschichte der 
Marke Capri-Sonne.
Doch damit ist die Erschließung des Geländes noch nicht beendet. 
Noch für dieses Jahr ist geplant, einen neuen Brunnen zur Sicher-
stellung der Wasserversorgung für die Capri-Sonne Produktion zu 
bauen.
Während der Planungs- und Bauphase haben die Deutschen SiSi-
Werke als Bauherr die Belange und Anregungen der Stadt Eppel-
heim sowie der Anwohner weitgehend berücksichtigt. Durch die 
West-Erweiterung der Wild-Werke steigt auch die Attraktivität als 
Arbeitgeber in der Region. Aufgrund der Kapazitätserweiterung 
wurden bis jetzt schon 70 neue Arbeitsplätze geschaffen. Weitere 
Mitarbeiter werden gesucht. Insgesamt beschäftigen die Deut-
schen SiSi-Werke 520 Mitarbeiter am Standort Eppelheim.
Die Baumaßnahmen zur West-Erweiterung befinden sich im 
Moment in der heißen Phase. Die Mitarbeiter der Administration 
haben ihre Arbeit im neuen Verwaltungstrakt bereits aufgenom-
men. 
Wie sich die CDU Eppelheim beim Rundgang im neuen Gebäude 
und auf der Baustelle überzeugen konnten, läuft die Produktion 
der Standbodenbeutel von Capri-Sonne schon im „Westen“ des 
Standorts. Eine Brücke verbindet seit Ende März den bisherigen 
östlichen mit dem neuerschlossenen westlichen Gelände.
Zum Abschluss bedankte sich Volker Wiegand bei Herrn Mansur 
Müller-Brockhausen für die ausführlichen Informationen und die 
Beantwortung aller Fragen der Interessierten und bei Stadtrat Linus 
Wiegand, der den Termin von Seiten der CDU organisiert hatte.

Terminankündigung:
Der Stadtverband der CDU Eppelheim lädt ein zum Musikali-
schen Frühschoppen am Sonntag, 18.05.2014,  um 11 Uhr 
auf dem Wasserturmplatz. Bei Big Band Sound der Stadtka-
pelle Philippsburg und günstigen Speisen und Getränken stellen 
wir Ihnen unsere Kandidaten zur Kreistags- und Gemeinderatswahl 
vor. Kommen Sie und verbringen Sie eine paar schöne Stunden 
auf dem Wasserturmplatz bei der CDU Eppelheim.
Die Kandidatinnen und Kandidaten der CDU Eppelheim für 
die Gemeinderatswahl:
1. Andres, Harald, 41 Jahre, Rechtsanwalt
2. Bertsch, Rolf, 65, Diplomkaufmann
3. Bilke, Walter Franz, 68, Speditionskaufmann / Rentner
4. Buttar, Mohammad Akram, 63, Politikwissenschaftler
5. Fießer, Horst, 47, Land- und Pferdewirtschaftsmeister

6. Franz, Christina, 38, Diplom-Betriebswirt / Berufsschullehrerin
7. Gabler, Dieter, 66, Malermeister, Gutachter
8. Kröger, Beate, 61, Bankkauffrau
9. Müller, Ralf, 50, Diplomkaufmann / Berufsschullehrer
10. Nold, Jens, 54, Selbständiger
11. Orth, Trudbert, 66, Selbständiger Kaufmann, Unternehmer
12. Reiß, Tobias, 42, Rechtsanwalt
13. Rubik-Kreutzfeldt, 53, Staatsanwältin
14. Sauer, Werner, 62, Elektromeister
15. Schneider, Irmgard, 66, MTA / Rentnerin
16. Schönrock, Michael, 25, Biologiestudent
17. Dr. Seehaus, Daniela, 49, Frauenärztin
18. Stephan, Simon, 28, Techniker für Mechatronik
19. Treiber, Ewa, 42, Treiberhofwirtin
20. Ungerer, Steffen, 37, Leitender Angestellter
21. Wiegand, Andrea, 42, Bilanzbuchhalterin
22. Wiegand, Linus, 65, Maurermeister

In der Kommune geht’s auch ohne Parteien…
Ihre EppLi-Kandidaten für die Kommunalwahl 2014
Name:  Klaus Preuß

Alter: 74 Jahre
Beruf: Diplom-Finanzwirt
Viele Jahre als Außenprüfer in der Bundes-
finanzverwaltung tätig
Mitgliedschaften:
Langjährige ehrenamtliche Tätigkeit:
Als Sprecher der Vereine, auch im Kultur-
ausschuss
Im Vorstand des Sängerbundes Germania
Bei der Kirchengemeinde / Sozialstation
In der Personalvertretung der Bundesfi-
nanzverwaltung
Mitglied bei mehreren Vereinen

Politische Schwerpunkte:
Finanzen, verantwortbare Ausgabenpolitik
Förderung des Zusammenlebens aller Eppelheimer/innen
Schaffung optimaler Einrichtungen für die Arbeit im Bildungs- und 
Vereinsbereich
Freizeit:
Singen, Radeln, Wandern, Ehrenamt
Name:  Iris Bernhauser

Alter: 44 Jahre
Beruf: selbstständige Vermögensberaterin
Familie: verheiratet, eine Tochter (6 Jahre)
Mitgliedschaften:
Elternbeirat der Kernzeit Theodor-Heuss-
Schule
Politische Schwerpunkte:
Ich kandidiere, weil ich nicht nur reden, 
sondern auch etwas bewegen will und 
auch die „Jüngeren“ Verantwortung für 
Eppelheim übernehmen sollen.
Meine Schwerpunkte lege ich auf die 
Kinder und Jugendlichen, denn Kinder 

sind unsere Zukunft, im Jugendhaus „Altes Wasserwerk“ das 
Angebot erweitern und weitere Anlaufstellen und Hilfe für unsere 
Jugendlichen. Wie auch eine für alle beste Lösung unseres Orts-
kerns bzgl. Straßenbahn,  PKW parken und für den Einzelhandel.
Name:  Anton Haubrich

Alter: 66 Jahre
Beruf: Industriemeister
Mitgliedschaften:
DJK Eppelheim
Keglerverein Eppelheim 1962
Frei Holz Eppelheim 1927
Politische Schwerpunkte:
Gerechte Vereinsunterstützungen
Jugend und Sport
Vernünftige Nutzung vorhandener Gege-
benheiten
Freizeit:
Kegeln, Fahrradfahren, Reisen

Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de
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Machen Sie sich ein Bild über unsere Kandi-
daten für den Gemeinderat. Diesmal:
Safeer Ahmed Najam,

Alter: 23 Jahre
Geboren in Heidelberg, aufgewachsen in 
Eppelheim 
Grund-, Realschule und Gymnasium in 
Eppelheim besucht
Familienstand: ledig
Beruf: Medizinstudent
Ehrenamtliche Mitgliedschaften und 
Tätigkeiten:
Jugendorganisation der Ahmadiyya 
Muslim Jamaat KdöR Standort Eppelheim
Deutsches Rotes Kreuz Eppelheim
Reporter bei MTA International TV

Politisches Bestreben:
Friedliches Miteinander
Chancengleichheit unabhängig von Herkunft
Interreligiösen Dialog stärken, somit Abbau von Vorurteilen
Engagierte Bepflanzung der Eppelheimer Straßen und Ausbau der 
öffentlichen Grünflächen
Breiteres (und zusätzlich-freiwilliges) Lehrangebot an den Schulen
Unterricht interessant für alle Schüler
Jugendliche und vor allem junge Talente mehr fördern
Hobbys/Freizeit: Technik, Videobearbeitung, Fahrradfahren, 
Fußball, Kulturwissenschaften, mit Freunden treffen
Terminhinweis:  Infostand der FDP  in der Hauptstraße 73 
jeweils ab 9:00 Uhr:
am 10. Mai 2014, am 17.Mai 2014, am 24.Mai 2014

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Kommunalwahltour durch den Eppelheimer 
Süden 
Eppelheim: Herzenssache. Das ist der Slogan, mit dem die Eppel-
heimer SPD im Kommunalwahlkampf antritt. Unter diesem Motto 
waren die Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunal-
wahl im Eppelheimer Süden unterwegs, um auf die brennenden 
Themen aufmerksam zu machen. Ausgestattet mit Handwagen, 
Herzluftballons und Windrädern war die "rote Gruppe" nicht zu 
übersehen. Die Tour begann am Eingang zu Partick-Henry-Village. 
Nach Vorstellung der SPD-Kandidaten sollte es möglich sein, dass 
die Sportflächen auch von Eppelheimer Vereinen genutzt werden. 
Im Übrigen finden sie die Eppelheimer Vereine prima. Sie sind für 
die Kommune extrem wichtig. Deswegen brauchen sie Unterstüt-
zung. Unterstützung besonders auch dann, wenn sie neue Wege 
gehe, Vor und hinter dem Edeka-Zaun bekräftigte die SPD-Frak-
tion nochmals ihren Antrag auf einen Bebauungsplan zum Erhalt 
der Grünzone. wodurch auch die Fussläufigkeit zum Edeka-Markt 
wieder hergestellt werden kann. Die Kandidatinnen und Kandida-
ten wollen noch mehr Wohlfühl-Atmosphäre. Grün, Natur - mehr 
davon! Dafür stellen sie sich zur Wahl. Thema war auch der Ver-
kehr in der Rudolf-Wild-Straße. Nach Vorstellung der SPD sollen 
Anlieferer und Abholer der Firma Wild ausschließlich den Zugang 
über den Stückerweg haben. Die Rudolf-Wild-Straße ist tabu. Das 
Ganze ist eingebunden in ein Verkehrskonzept, das auch eine echt 
verkehrsberuhigte Hauptstraße vorsieht. Kein Schwerlastverkehr in 
der Rudolf-Wild-Straße und kein Slalomlaufen um die Autos in der 
Hauptstraße. Das ist ihre Vision. Im Schulzentrum wurde ausführ-
lich über  die  Schullandschaft und  die Zukunft der Rhein-Neckar-
Halle diskutiert. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD stehen für  Eppelheim 
ist unsere Herzenssache.

SPD www.spd-eppelheim.de

Die Ostereiersuche der SPD im Eppelheimer 
Stadtpark war ein voller Erfolg
Am diesjährigen Karsamstag veranstaltete die SPD am Nachmittag 
eine Ostereiersuche im Stadtpark. 12 Kinder waren diesem Aufruf 
gefolgt und hatten sich pünktlich um 14:00 Uhr bei trockenen Wit-
terungsverhältnissen eingefunden, um die Ostereierpäckchen im 
Stadtpark zu suchen. Kaum war der Startschuss ertönt, wurden 
auch schon die ersten Päckchen aus dem Stadtpark geholt 
und die Kinder freuten sich über die schön verpackten Osterge-
schenke. Nach der erfolgreichen Ostereiersuche veranstaltete 
unsere GR-Kandidatin Jenny Mang noch eine kleine Bastelstunde 
für die Kinder, bei der die Kinder Osterhasenohren ausmalen und 
zusammenkleben durften. Alles in allem war dies eine gelungene 
Aktion. „Es war sehr schön diese lachenden Kinderaugen zu sehen 
und ihnen beim Suchen und Basteln zuzusehen. Es machte mich 
stolz und glücklich den Kindern eine Freude zu machen“, so der 
Jusovorsitzende Sebastian Sandrisser nach einem gelungenen 
Aktionstag. 

SPD www.jusos-eppelheim.de

Denn bereits am Vormittag war die SPD vor der Heidelberger 
Volksbank aktiv und versammelte traditionell wieder rote Ostereier 
an die Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger. Außerdem waren in 
diesem Jahr auch einige GR-Kandidaten vor Ort, die den Bürgerin-
nen und Bürgern Frage und Antwort standen.

Vereine und Verbände

Gemeinderäte stehen Rede und Antwort
bei Fragen zu Vereinen und sozialen Einrichtungen

mit Trudbert Orth (CDU)
 Renate Schmidt (SPD)
 Christa Balling-Gündling (Grüne)
 Peter Bopp (FDP)
 Guido Bamberger (Eppelheimer Liste)

Dienstag, 13. Mai 2014 – 19.30 Uhr
ev. Gemeindehaus

- Vorstellung der jeweiligen Kommunalwahlprogramme 
   in Bezug zu Vereinen und sozialen Einrichtung
- Diskussion über die aktuellen Vereinsförderrichtlinien 

DER VEREINSSPRECHER
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- Fragen und Antworten 
Bewirtschaftung durch die Jugend der ev. Kirchengemeinde
Über ein reges Besucher- und Vereinsinteresse würde ich mich 
freuen.
Thomas Hübler, Sprecher der Eppelheimer Ortsvereine

Run hält an!
ASV-Badminton ist weiterhin im Aufwind. Seit Aufnahme des Trai-
ningsbetriebs Mitte März haben immer mehr geübte und unge-
übte Spieler- und Spielerinnen den Weg in die Rhein-Neckar-Halle 
gefunden. 
Der  Verantwortliche, Masood Ghasroldashti, ist mit dem bisheri-
gen Trainingsbetrieb mehr als zufrieden. „Es ist schön, dass sich 
schon nach wenigen Wochen so viele begeisterte Spieler bei uns 
eingefunden haben. So kann es weitergehen.“
Alle die Lust haben, Badminton zu spielen, sind dazu herzlichst 
eingeladen. Eine extra Anmeldung ist nicht notwendig, Schläger 
und Federbälle sind ausreichend vorhanden.
Trainingszeiten
jeden Freitag von 18.30– 21:30 Uhr in der Rhein-Neckar-Halle 
Bei Fragen: Masood Ghasroldashti, Mobil: 01622721642 
Email: asv.eppelheim@gmx.de

ASV Badminton 

Tinas Hattrick und Kadijas Paraden halten 
den Punkt fest
C-Juniorinnen bleiben Landesliga-Tabellenführer
Die Ausgangsposition war für die C-Juniorinnen der SG ASV/DJK 
Eppelheim klar: Beim Landesliga-Spitzenspiel in Reichartshausen 
durfte nicht verloren werden, ansonsten wäre die Tabellenführung 
des Teams um Kapitänin Frieda in Gefahr.
Doch die kampfstarken Mädchen aus dem kleinen Odenwald 
machten es der Mannschaft von Trainer Marc Böhmann nicht 
leicht. Dies lag auch daran, dass mit Lisa, Torwärtin Laura Sommer 
und Baden-Auswahl-Spielerin Laura Schell drei Stammspielerin-
nen fehlten. Von Anfang an entwickelte sich so auf dem schönen 
Rasen in Reichartshausen ein Fußballspiel, in dem die Chancen 
rar waren. Viele Mittelfeldduelle und harte Zweikämpfe prägten die 
Begegnung. Die Mädchen vom Wasserturm machten hinten dicht 
und lauerten auf Konter. So fiel auch das 1:0: Anna hatte im Mit-
telfeld den Ball erkämpft, schickte Leia auf links und diese flankte 
mustergültig auf Tina, die ihre ganze Erfahrung einsetzte und auf 6 
Metern zum 1:0 traf. Nun wurde der Gastgeber stärker und erar-
beitete sich zunehmend über links Möglichkeiten. Ein Torschuss 
sprang Frieda unglücklich an die Hand, beim Elfmeter war Kadija 
ohne Abwehrchance. Mit 1:1 ging es in die Pause.
Halbzeit 2 begann mit einem Paukenschlag: Wieder brach die 
starke Stürmerin der Hausherren auf links durch, passte nach innen 
und plötzlich lag Eppelheim in Rückstand. Jetzt gaben die Eppler 
Mädchen alles und drehten ihr berühmtes Kombinationsspiel auf. 
So kam es zuerst zum Ausgleich und dann zur Führung des Tabel-
lenführers, als Anna im Mittelfeld ihre Gegenspielerin hinter sich ließ 
und Tina im Sturm mustergültig bediente, die überlegt hoch in den 
Winkel vollendete. So war ihr Hattrick perfekt! Fast hätten Alexa 
und Larissa, die ihre diesjährige Premiere bei den C-Juniorinnen 
feierte, danach mit sehenswerten Weitschüssen den Sack zuge-
macht, scheiterten aber an der Latte oder an der guten Torhüterin 
aus Reichartshausen. Zehn Minuten vor Schluss erzielten dann die 
Gastgeber wiederum den Ausgleich, als ein Distanzschuss vom 
Innenpfosten ins Tor tröpfelte. Kadija konnte danach noch mit 
zahlreichen Glanzparaden ihre Klasse als Torhüterin beweisen und 
wurde von ihren Mitspielerinnen entsprechend gefeiert.
Am Ende war es eine gerechte Punkteteilung, beim Rückspiel 
im Juni hoffen die Mädchen um Kapitänin Frieda auf einen Sieg. 
Zunächst geht es aber zum schweren Auswärtsspiel nach Sand-
hausen. Dort sind dann voraussichtlich alle Spielerinnen wieder 
einsatzfähig.
Die C-Juniorinnen: Kadija Tchagnaou (Tor), Frieda Reif (C), Alexa 
Beidinger, Nathalie Wilhelm, Anna Völker, Leia Lehmann, Tina Hof-
mann (3), Larissa Wirth, Kiara Mang
Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die C-Juniorin-

SG ASV/DJK Fußball  

nen (Jahrgang 1999 und 2000) trainieren montags von 17.30-19.00 
Uhr und freitags von 17.00-18.30 Uhr auf dem ASV-Sportplatz. 
Neu-Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

D-Juniorinnen nur knapp unterlegen
Am Dienstag empfingen die D-Juniorinnen der SG DJK/ASV Eppel-
heim den Tabellenführer aus Wieblingen. Das Trainerteam Linda 
und Ann-Katrin hatten die Mädels jedoch gut eingestellt und die 
Zuschauer sahen ein Spiel auf gleicher Augenhöhe. Die befürch-
tete Überlegenheit der Gegnerinnen war nicht festzustellen. Im 
Gegenteil. Larissa Wirth erzielte gleich zu Anfang sogar den Füh-
rungstreffer für die Mädchen vom Wasserturm, was jedoch dazu 
führte, dass die Gäste aus Wieblingen aufwachten und nun gegen 
unser Tor stürmten. Laura hatte an diesen Tag alle Hände voll zu 
tun und verhinderte mit einigen Glanzparaden viele Gegentore der 
Gäste, zumal unsere Mädels auf Emely Schmitz und Nicola Hauk, 
die verletzungsbedingt nicht mitspielen konnten verzichten mus-
sten, was vor allem in de Abwehr deutlich spürbar war. So fiel kurz 
vor dem Halbzeitpfiff doch noch der Anschlusstreffer für die Wieb-
linger Mädchen.
Nach der Pause sahen die zahlreichen Fans viele tolle Zweikämpfe 
und Torchancen, die leider nicht verwandelt werden konnten. 
Larissa wurde bei einem Angriff gefoult und musste so einige Zeit 
pausieren, spielte aber dann doch weiter. Zusammen mit Natalie, 
Nora und Lara ergaben sich dann noch einige Chancen. Leider 
nutzten die Gäste dann eine Konterchance und Laura hatte alleine 
keine Chance gegen diesen Angriff. Und so fiel das 1:2 für die 
Wieblinger Gäste. Unsere Mädels aber kämpften bis zum Ende. 
Lange Vorlagen von Laura teils bis in den Strafraum der Gegnerin-
nen scheiterten oft nur an ein paar Zentimetern, die der Ball dann 
am Tor vorbeiging. Und so blieb es auch bei diesem Endstand, der 
mit ein bisschen Glück auch zu unseren Gunsten hätte ausgehen 
können.
Die D-Juniorinnen sind: Laura Sommer (Tor), Larissa Wirth (C, 
1), Nora Hübner, Lara Hykes , Selia Esen, Lea Moncado, Natalie 
Podvezanec, Lynn Jensen, Chantal Kubik, Sara-Isabel Cazano, 
Gena Sauter

Starkes Konterspiel und verdienter Sieg unse-
rer Damen!
Bei sommerlichen Temperaturen trafen unsere Damen aus Eppel-
heim auf die immer stärker werdenden Damen vom VfB Garten-
stadt. 
Schon nach 5 Minuten gelang unserer SG die erste gute Aktion 
über Kapitänin Linda, die eine Gegnerin ins Leere laufen ließ und 
Tara Richtung Tor schickte.
Aufgeweckt davon stürmten nun die Gartenstädterinnen los und 
unsere Abwehr mit Pamela, Natalie, Ann-Katrin und Linda 
hatten „alle Füße“ voll zu tun. Selbst Friederike und Lara mussten 
in die Defensive gehen und das Tor mit aller Kraft verteidigen. Bei-
nahe gelang den Gegnern das erste Tor, aber Pamela lenkte den 
harten Schuss der starken Stürmerin an die Latte.
Die Hitze der prasselnden Sonne machte beiden Teams zu schaf-
fen und deshalb kamen Lena, Pia und Magda frisch ins Spiel und 
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wirbelten gleich los. Unsere Damen vom Wasserturm hatten ihre 
Gegner nun besser im Griff und tauchten wieder gefährlich vor 
deren Tor auf. In der 35. Minute war es dann so weit. Friederike 
schickte Magda los und sie versenkte den Ball unhaltbar im linke 
Eck.
Im Schutz des Schattens erfrischte sich jede Spielerin wäh-
rend Klaus Schäfer in der Halbzeit seinen Mädels die notwendigen 
Instruktionen gab. Er gönnte Natalie eine Pause und Svenja bekam 
nun ihre Chance. 
Die zweite Halbzeit begann so kämpferisch wie die erste geendet 
hatte. Nach wiederholten Foulspiel an Friederike musste diese ver-
letzungsbedingt den Platz verlassen. Dadurch fehlte eine wichtige 
Schlüsselspielerin auf dem Feld und unsere Damen standen weit 
hinten drin und verhinderten den Ausgleich. Torfrau Kim hielt meh-
rere scharfe Schüsse mit Bravour und schickte die Offensive durch 
gefährliche Konter wieder vor das Tor der VfBler. Dann jedoch 
musste die kopfballstarke Ann-Katrin blutend vom Platz, nachdem 
sie von einem Gartenstädter Fuß und einem scharfen Schuss am 
Kopf getroffen wurde. Trainer Schäfer musste erneut umstellen 
und schickte die wieder erholte Friederike und Natalie aufs Spiel-
feld, was sich als goldrichtig erwies. Nur ein paar Minuten später 
konterten Magda und Friederike ihre Gegenspielerinnen mit schö-
nen Doppelpässen aus und versenkten gleich 2 mal innerhalb von 
10 Minuten den Ball im Netz. Die niedergeschlagenen Mannheime-
rinnen kamen zwar immer wieder gefährlich nahe, konnten aber 
nichts mehr reißen. Somit ergatterten sich unsere SG-Damen den 
3. Tabellenplatz verdient zurück. Trainer Schäfer meinte nach dem 
Spiel: „Ich hatte erst mit einem Punkt gerechnet. Dass wir uns 
gegen die starken Gegner stellenweise so gut durchsetzen konn-
ten, verdanken wir dem Kampfeswillen jeder einzelnen Spielerin 
heute, die wirklich ihr Bestes gegeben haben.“

Verdiente Niederlage für D-1    
Am 26.04. waren unsere D-1 Junioren beim FC Astoria Walldorf 
zu Gast. Schon im Hinspiel bei unserem 3-2 Erfolg war die spie-
lerische Klasse der Walldorfer erkennbar. Auch im Rückspiel war 
die Heimmannschaft klar spielbestimmend und überlegen. Schon 
zur Pause stand es 3-0. Wobei unseren Jungs ein klarer Treffer 
wegen angeblichen Abseits verweigert wurde. Wenn unsere Stür-
mer bei den wenigen Torchancen ein wenig entschlossener den 
Torabschluss gesucht hätten, wäre vielleicht ein besseres Ergebnis 
zur Pause möglich gewesen. Da kurz nach Seitenwechsel das Tor 
zum 4-0 fiel, war die Entscheidung frühzeitig gefallen. Nun ging 
es nur noch um Ergebniskosmetik und sich nicht abschießen zu 
lassen. Bis zum Spielende ließen die Jungs auch keinen Treffer 
mehr zu, so dass es beim 4-0 Endstand blieb. Nächstes Spiel ist 
am Samstag, 03.05., 11:30 Uhr, auf dem ASV gegen den Tabel-
lenführer aus Lobbach. Das Vorspiel um 10:00 Uhr bestreiten die 
D-2 Junioren gegen den VfB St. Leon.
Spieler: Amadou Ceesay (TW), Oliver Auer, Lennart Reif, Giulio 
d´Angelo, Leonhard Mulaki, Simon Treiber, Ebou Ceesay, Lukas 
Brix, Mark Kuhlmay, Sammy Rühle, Luis Steiner, Paul Schwanke.

Beim Tournoi International des Jeunes du 
Rhénan in Strasbourg - Dominanz nicht 
genutzt
Beim internationalen Jugendturnier des AS Straßburg in der Kate-
gorie U 11 am Freitag, 18.04.14 erwiesen sich unsere E 1 - Juni-
oren in der Vorrunde als äußerst pfiffig. So konnten sich unsere 

Jungs gegen die Teams des SR Hoenheim/Frankreich und des 
FC Weiher mit jeweils 1:0 Toren durchsetzen. Dabei war einmal 
mehr Max als Torschütze erfolgreich und seiner Mannschaft den 
Sieg und wichtige Punkte sichern. Da unsere Jungs bereits in den 
Anfangsbegegnungen „heißere Zweikampfphasen“ kennenlernten 
- ohne, dass diese von dem Unparteiischen geahndet wurden, 
war es erforderlich, dass unsere Jungs schnell lernten, sich ent-
sprechend darauf einzustellen. In dieser Phase fielen leider unser 
„Abwehrturm“ Georgios und zeitweise auch Max nach einem „Ell-
bogencheck“ aus. Da der dritte Gegner AS Electricite nicht antrat, 
war der Gruppensieg souverän erreicht.
In der Zwischenrunde steckte die Spannung in den Begegnungen 
gegen die Gastgebermannschaften des AS Straßburg 1 und AS 
Straßburg 2 sowie dem SV Rust.
Unsere Jungs hatten sich nun in allen drei Begegnungen an die 
körperbetonte Spielart akklimatisiert und versuchten aus einer sta-
bilen Abwehr zum Erfolg zu kommen. Leider fehlte in einigen Situa-
tionen die Entschlossenheit den Ball - notfalls mit der Picke - ins 
Netz zu befördern. So reichte es am Ende nicht auch nur einen 
Treffer zu erzielen. Dennoch stand in allen Spielen die „Null“ als 
besonders gute Abwehrleistung, bei der auch die Torspieler Ratin 
und Niklas ihren Anteil daran hatten.
Bei dieser Konstellation wurde ein 9-Meterschießen gegen die 
punkt- und torgleichen Mannschaften erforderlich. In der sportli-
chen Auseinandersetzung trafen wir auf den SV Rust und diese 
„Entscheidung“ wurde im Eins gegen Eins - Verfahren (plötzlicher 
Tod) durchgeführt. Finn konnte seine Farben mit 1:0 in Führung 
bringen, die jedoch der SV Rust postwendend ausglich. Unser 
zweiter Schütze lag mit seinem Vorhaben leider daneben und da 
Rust auch mit den „Zweiten“ nicht nur besser sah, sondern auch 
traf, waren wir für uns die Plazierungsspiele angesagt. 
Leider war die „Luft“ danach etwas raus und im Spiel gegen den 
AS Wahlenheim/Elsass wurden bei einigen Spielern die Beine 
immer „schwerer“. So hielt das zwischenzeitliche Remis von 2:2 
durch Tore von Nic und Finn nicht bis zum Ende, denn mit 3:4 ging 
diese Partie verloren. 
In der Gesamtentscheidung belegten unsere E1-Junioren Platz 9 
(von insgesamt 32 Teams) und Ratin Sazedul (TW), Niklas Häfner 
(TW), Robert Karch, Tim Pfauser, Georgios Skordis, Nic Uebele (1), 
Brian Smith, Maxim Wagner, Felix Schell, Luis Kietzmann, Pascal 
Kühlwein, Max Bittler (2) und Finn Münster (2) konnten eine Pokal 
und eine gehörige Portion „internationale“ Erfahrung mit nach 
Hause nehmen.
Vorschau:
Die E - Junioren (E1 und E2) spielen am Dienstag, 06.05.14 um 
18:00 Uhr bei der SG Mauer.
Treffpunkt / Abfahrt ist um 16:30 Uhr auf dem ASV-Platz

Anmeldeschluss  Fußball Mini-WM
Am Freitag, den 16. Mai, findet ab 14.30 Uhr die „4. Eppelhei-
mer Fußball-Mini-WM und Spielfest“ auf dem ASV-Gelände statt.  
Gemeinsame Veranstalter sind die SG ASV/DJK Eppelheim, die 
Friedrich-Ebert- Grund- und Werkrealschule und die Theodor-
Heuss-Schule. Mitmachen können alle Jungen und Mädchen, die 
Lust an Sport und Spiel haben. 
Bei der Fußball-Mini-WM starten gemischte Mannschaften aus 
jeweils sechs Kindern bzw. Jugendlichen in vier Altersklassen: 6-7 
Jahre, 8-9 Jahre, 10-11 Jahre sowie 12-13 Jahre. Bei jedem Team 
müssen immer mindestens zwei Jungen oder mindestens zwei 
Mädchen aktiv am Spiel teilnehmen. Jedes Team repräsentiert ein 
Land und gibt sich einen originellen Ländernamen. 
Natürlich laufen beim Einzug alle Teams mit ihrer National-Flagge 
ein. Bei den jüngeren Altersklassen finden ab 16:30 Uhr, bei den 
beiden älteren Altersklassen gegen 17:30 Uhr die Finalspiele statt.  
Die Anmelde-Formulare/Spielregeln stehen auf der Internet-Seite 
des ASV-Eppelheim (Fußball) als Download zur Verfügung.  
Die Anmeldefrist läuft am 07.05.2014 ab. Bis dahin bitte die 
Anmeldeformulare bei eurem  Schul-Sekretariat abgeben oder  an 
folgende Email-Adresse senden: asv.foerderkreis@gmx.de.
Parallel zur Fußball-Mini-WM lädt auf dem ASV-Gelände ein Spiel-
fest incl. Hüpfburg und Speed-Shot-Anlage zum Mitmachen ein. 
Weiterhin haben alle Kinder und Jugendliche die Möglichkeit das 
DFB-Fußballabzeichen zu erwerben. Dazu ist es notwendig, ver-
schiedene Spielstationen zu absolvieren und dabei eine vorgege-
bene Punktezahl zu erreichen. Die Anmeldung dazu erfolgt direkt 
vor Ort. 
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Der hippe DJ Kötzen, der auch schon dieses Jahr am „Schmutzi-
gen Donnerstag“ in Eppelheim für reichlich Party-Stimmung sorgte, 
wird  von ABBA bis Zappa  das Beste aus den 70er – 90er Jahren 
auf den Plattenteller legen. 
Spaß, Party, gute Musik und leckere Drinks warten auf Euch! 
(Eintritt frei) 

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

Gold für Eyüp Soylu vom ASV-Eppelheim bei  
den Deutschen Judo Einzelmeisterschaften
Am Wochenende fuhr unser Judo Trainer und Abteilungsleiter der 
Judo vom ASV-Eppelheim zu den Deutschen-Ü30 Judo Meister-

ASV Judo/Karate

schaften nach Neuhof. Bei diesen Deutschen Judo Meisterschaf-
ten nahmen über 500 Judo Sportler aus ganz Deutschland teil.
Für die Judo Abteilung des ASV war Eyüp Soylu in der Klasse-
100kg, M5 am Start. Eyüp Soylu konnte alle seine Vorkämpfe 
gegen Beck Günter vom JC-Schweina und Daigorat Roland vom 
SV-Bad-Liebenstein vorzeitig gewinnen und siegte dann auch in 
seinem Halb-Finalkampf gegen Kist Michael aus Hessen, somit 
stand Eyüp Soylu im Final-Kampf dem Kämpfer Tschinke Roland 
aus Thüringen gegenüber. Aber auch diesen Kampf konnte Eyüp 
Soylu für sich entscheiden und landete auf  dem 1.Platz in der 
Klasse -100kg, M. Es war der achte Titel bei den Ü30-Deutschen 
Meisterschaften für Eyüp Soylu vom ASV-Eppelheim.

Einladung zur Judo/Karate/Taekwondo 
Abteilungssitzung des ASV-Eppelheim am 
24.07.2014 
Hiermit laden wir, die Judo/Karate/Taekwondo-Abteilungsleitung 
des ASV-Eppelheim Sven Lebküchner und Eyüp Soylu, euch recht 
herzlich zu unserer Judo/Karate/Taekwondo-Abteilungssitzung 
ein.
Da dieses Jahr Neuwahlen der Judo/Karate/Taekwondo Abtei-
lungsleitung, des Kassenwarts und die Erhöhung des Abtei-
lungsbeitrags (ein Zuschlag zum jeweiligen Mitgliedsbeitrag) für 
Mitglieder und Familien anstehen, möchten wir alle Judo/Karate/
Taekwondo-Mitglieder und den ASV-Gesamtvorstand recht herz-
lich zur anstehenden Abteilungssitzung einladen.
Diese wird am Donnerstag, den 24.07.2014, um 17 Uhr, in 
Eppelheim, Justus von Liebigstr. 9, Capri-Sonne-Sport-Cen-
ter im Gymnastik-Raum stattfinden. Neben den Neuwahlen stehen 
natürlich noch weitere Punkte auf der Tagesordnung.
Die Tagesordnung setzt sich im Einzelnen aus nachfolgenden 
Punkten zusammen:
1. Begrüßung durch die Judo/Karate/Taekwondo-Abteilungslei-
    tung Sven Lebküchner und Eyüp Soylu.
2. Entlastung der Judo/Karate/Taekwondo-Abteilungsleitung und 
    Kassenwart.
3. Neuwahlen der Judo/Karate/Taekwondo-Abteilungsleitung und 
    Kassenwart.
4. Abstimmung über die Erhöhung des Judo/Karate/Taekwondo-
    Abteilungsbeitrags (Ein Zuschlag zum jeweiligen Mitgliedsbei-
    trag) für Mitglieder ab dem 01.01.2015 auf 48,00 Euro.
5. Abstimmung über die Erhöhung des Judo/Karate/Taekwondo-
    Abteilungsbeitrag für Familien. (Ein Zuschlag zum jeweiligen 
    Mitgliedsbeitrag) ab dem 01.01.2015 auf 96,00 Euro.
6. Verschiedenes
7. Ende der Judo/Karate/Taekwondo Abteilungssitzung.
Wir freuen uns bereits jetzt, möglichst viele Mitglieder in der Abtei-
lungssitzung begrüßen zu können!
An dieser Stelle mochten wir uns natürlich auch bei allen Mitglie-
dern, Gönnern und Freunden des Vereins für die tatkräftige Unter-
stützung im vergangenen Jahr herzlich bedanken.
Sven Lebküchner und Eyüp Soylu
ASV-Eppelheim Judo/Karate/Taekwondo-Abteilungsleitung
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Liebe Mitglieder und Freunde der TT-Abteilung,
unsere diesjährige Generalversammlung findet am Freitag, den 
23.05.2014 um 20:00 Uhr, im ASV Clubhaus, Hermann-Witt-
mann-Str. 2, 69214 Eppelheim, statt.
TOP  1:  Begrüßung durch den Abteilungsleiter 
TOP  2:  Jahresbericht des Abteilungsleiters
TOP  3:  Jahresbericht des Schatzmeisters
TOP  4:  Entlastung des Schatzmeisters
TOP  5:  Entlastung der Abteilungsleitung
TOP  6:  Saisonberichte der Mannschaftsführer
TOP  7:  Jahresbericht des Jugendwartes / Jugendbeitrag pro   
              Aktivem (20 Euro)
TOP  8:  Neuwahlen
              Abt.leiter/stellvert. Abt.leiter/Schatzmeister/Jugendwart/ 
              Schriftführer/Gerätewart/Vergnügungsausschuss
TOP  9:  Teilnahme am Ferienprogramm der Stadt Eppelheim
TOP 10: Mannschaftsaufstellung Saison 2014/2015
TOP 11: Termine (Grillfest; Vereinsmeisterschaften)
TOP 12: Verschiedenes
Anträge sind bis zum 20.05.2014 bei Johannes Noky einzu-
reichen.
Unser traditioneller Vatertagsausflug auf die Hellerhütte 
findet in diesem Jahr am Donnerstag, den 29.05.2014, statt.
Abfahrt mit der Bahn ab HD-Hauptbahnhof um 9:03 Uhr oder HD-
Wieblingen 9:06 Uhr.
Zu beiden Veranstaltungen sind alle Mitglieder und Freunde der 
Abteilung recht herzlich eingeladen.

ASV Tischtennis 

Spaziergehgruppe
Wir treffen uns am 14.05.2014, um 10.45 Uhr, am Bismarckplatz. 
Weiter geht es mit dem Bus Nr.33 um 11.04 Uhr zum Emmerts-
grund.
Bis bald  Christa Lucas

Bericht über das Kulturcafé vom 28.04.2014
„Über Mord und Totschlag: Der Pfälzische Erbfolgekrieg 
und das Heidelberger Schloß 1689/93“, Vortrag mit Film von 
Horst Engelmann
Es ging tatsächlich um Mord und Totschlag, um Vergewaltigung, 
um Brandschatzung und sinnlose Zerstörung – ein unrühmliches 
Kapitel deutsch-französischer Beziehungen. Denn Ludwig XIV. von 
Frankreich, der sog. „Sonnenkönig“, hatte, im Wissen darum, die 
eroberte Pfalz  kaum gegen den Kaiser und das Reichsheer auf 
Dauer halten zu können, seinen Truppen ausdrücklich befohlen, 
nach dem Abzug nur noch verbrannte Erde zu hinterlassen. Und 
diesen Befehl befolgten die Marodeure unter Mélac mit geradezu 
preußischer Gründlichkeit.
Wie es zu diesem gerade heute nicht ganz unaktuellen Völker-
rechtsbruch (Krim!) kam, das bildete den Hauptteil des interessan-
ten und locker dargebotenen Vortrags. Hier nur so viel: Kurfürst 
Karl Ludwig, der Sohn des „Winterkönigs“, sah seine Hauptaufgabe 
darin, die durch den Dreißigjährigen Krieg weitgehend zerstörte 
und entvölkerte Pfalz nachhaltig wieder aufzubauen und in ihrem 
unabhängigen Bestand für die Zukunft zu sichern. Dazu gehörte 
die Verheiratung seiner Tochter Luise-Charlotte (Liselotte von der 
Pfalz) mit dem Bruder des französischen Königs Ludwig XIV. So 
gedachte Karl Ludwig die permanente Kriegsgefahr mit Frankreich 
zu bannen, zumal  im Ehevertrag ausdrücklich festgelegt war, daß 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Liselotte auf jegliche Erbansprüche verzichtete. Als jedoch der 
Nachfolger Karl Ludwigs – sein Sohn und damit Bruder Liselot-
tes -  früh und kinderlos starb, setzte der französische König sich 
über alle Verträge und bilateralen Absprachen hinweg und über-
fiel rücksichtslos die Pfalz – mit den bekannten Folgen: Nachdem 
das Heidleberger Schloß mit über 60.000 Tonnen Schwarzpulver 
in Schutt und Asche gelegt war, ließ der Sonnenkönig – Gipfel des 
Zynismus – eine Silbermünze prägen mit der Umschrift „Heidel-
berga deleta“ = Heidelberg ist zerstört. Und dies alles unter dem 
Vorwand, nur im Interesse seiner Schwägerin Liselotte zu handeln.!
Zum Abschluß zeigte Horst Engelmann noch den sehr informativen 
Film „Das Heidelberger Schoß“ aus der Fernsehreihe „Schätze der 
Welt“.
Das zahlreiche Publikum dankte mit reichlich Beifall für den anre-
genden und informativen Vortrag, der zugleich eine Premiere dar-
stellte, war es doch der erste „historische“ Vortrag des ansonsten 
mit mehr lebenspraktischen Themen befaßten Referenten.

Der Kunstrasenbau auf dem Sportgelände der DjK Eppelheim ist 
in vollem Gange.
Natürlich geht das nicht ohne die Hilfe der vielen Ehrenamtlichen, 
die sich bereit erklärten, die Pflastersteine rund um das Kunstra-
senspielfeld zu legen.
Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer.
Ohne die Unterstützung jedes einzelnen Mitgliedes ist das Vereins-
leben heutzutage nicht mehr tragbar.

Deutsche Jugendkraft www.djk-eppelheim.de 

DJK Seniorinnengymnastik 55 Plus
Arthrose und Gelenkschmerzen überwinden
Weg von der Massenabfertigung, das ist unser Anspruch.
Wir von der DJK sind ein persönliches „Sportstudio“, wo Spaß und 
Bewegung im Mittelpunkt stehen.
Bei uns fühlen sich auch diejenigen gut aufgehoben, die bisher 
einen weiten Bogen um die Fitnessstudios gemacht haben.
Davon können sich alle Interessierten bei unserem Training über-
zeugen.
Wann?  Jeden Mittwoch von 18.00 – 19.00 Uhr
             Jeden Donnerstag von 9.30 -  10.30 Uhr
Wo?      Gymnastikraum, DJK- Heim, Boschstr. 10
Fragen?  Übungsleiterin Doris Ibele, Tel 754 722
               Übungsleiterin Bärbel Groll, Tel 765 722
Einfach kommen, prüfen, entscheiden.

DJK Schlachtfest am 1.Mai
Wer den Schirm vergessen hatte, blieb länger als er dachte
Dass der Regen von den Bauern und Kleingärtnern seit Wochen 
sehnsüchtig erwartet wurde, ist ja verständlich, aber dass er 
gerade beim Schlachtfest der DJK so mächtig einsetzte, hatten 
die Vereinsoberen nicht erwartet. Und doch hatte der Dauerregen 
seine guten Seiten: Die beiden Zelte auf dem Sportgelände waren 
wider Erwarten durchgehend besetzt, da es niemandem einfiel, 
einen Spaziergang, geschweige eine Fahrradtour, anzutreten. Was 
blieb den Gästen anderes übrig, als sich an die mega Schlacht-
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platte zu wagen und einen (oder zwei) Bierchen mehr zu genießen. 
So gesehen konnten der Verein und speziell die Schatzmeisterin 
Elke Sommer mit dem Wettergott ihren Frieden schließen.
Metzgermeister Maier hatte wieder alles aufgefahren, was 
schmeckt und an den Hüften hängen bleibt. Aber, was soll´s: DJK- 
Schlachtfest ist nur einmal im Jahr und viele Eppelheimer können 
es kaum erwarten.  Was soll also das Bisschen Fett im Wellfleisch 
und in den heißen Hausmacher Würstchen! Nicht wenige Frühauf-
steher kamen schon vor der Eröffnung mit ihrem Essgeschirr an, 
um sich die traditionelle Feiertagsmahlzeit für zu Hause zu sichern.
Niemand bedauerte, den Regenschirm vergessen zu haben, ganz 
im Gegenteil, niemand schaute auf die Uhr. Man rückte zusammen 
und unterhielt sich, bis die Kaffeestunde anbrach. Dass alles wie 
am Schnürchen lief, ist dem ehemaligen Vorsitzenden Erich Kohler 
zu verdanken, der das Fest wieder perfekt organisierte und ein ein-
gespieltes Helferteam aktivieren konnte. ww

Jahreshauptversammlung des ECC
Der Eppelheimer Carneval Club 1974 e.V. lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 23. Mai 2014 ein.
Ort: Trainingsraum/Hausmeisterwohnung der Rhein-
Neckar–Halle (Neue Heimat), Beginn: 19:00 Uhr
Tageordnung:
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Protokoll der Jahreshauptversammlung 2013
3.   Bericht des 1. Vorsitzenden
4.   Bericht des Sitzungspräsidenten
5,   Bericht des Schatzmeisters
6.   Bericht der Kassenprüfer
7.     Bericht der Gardeministerin, Trainerinnen und Betreuerinnen der 
      Tanzgruppen
8.   Bericht der Requisiteurin
9.   Bericht des Organisationsleiters
10. Bericht des Ehrenkonsulspräsidenten
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Vorstandes
13. Anträge
14. Wahl des Wahlvorstandes
15. Neuwahlen geschäftsführender Vorstand: 2. Vorsitzender, Sit-
      zungspräsident, Schatzmeister
     Neuwahlen erweiterter Vorstand: Konsulspräsident, Organisa-
      tionsleiter, Requisiteurin, Gardeministerin,
16. Verschiedenes
Anträge sind bis 16.05.2014 schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den Frank Rühle, Konrad-Adenauer-Ring 15, 69214 Eppel-
heim einzureichen.

Eppelheimer Carneval Club 

Trainingswochenende der ECC Garden auf 
Schöneck
„Zirkeltraining ist das, wo du dich die ganze Zeit anstrengst 
und hinterher überall Muskelkater hast ! „ – so erklärte Lea 
ihrer kleineren Mittänzerin das Training …
Dieses erste Wochenende im Mai stand für die sich neu forma-
tierten Tanzgruppen des ECC ganz im Zeichen des Sportes. Ein 
solches Wochenende dient nicht nur der Vertiefung der Tänze – 
es soll auch die Gruppen untereinander näher bringen und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl untereinander stärken. Die Sport-
schule Schöneck bei Karlsruhe war für 3 Tage Heimat unserer 
Tänzerinnen jeden Alters. Am Freitag Nachmittag hatte man sich 
gegen 15:00 Uhr auf den Weg gemacht. Nachdem die Zimmer 
bezogen und das Abendessen eingenommen worden war, fand 
auch schon die erste Trainingseinheit statt. Die Jugend und die 
Juniorinnen trainierten in der großen Halle – die Aktiven im Spie-
gelsaal – und so wurde schon am ersten Abend kräftig an den 
neuen Tänzen für diese Kampagne gearbeitet. Danach hieß es 
noch duschen und dann fielen die meisten auch recht schnell in 
den wohl verdienten Schlaf, denn bereits um 07:00 Uhr am näch-
sten Tag war wieder aufstehen, frühstücken und trainieren ange-
sagt. Um 09:00 Uhr begann die nächste Einheit und auch am 
Nachmittag ging es weiter. Nach dem mittäglichen Training stand 
Entspannung auf dem Programm und die Tänzerinnen durften im 
Schwimmbad der Sportschule eine Auszeit nehmen. Und so tüm-
melten sich alle incl. der Betreuerinnen im angenehmen Nass. Am 

Abend folgte dann noch eine kleine Trainingseinheit, die vor allem 
unter der Überschrift Teambildung stand. 
Ende war hier eine Fantasiereise, bei der sich alle entspannen konn-
ten. Danach folgte noch eine kleine Überraschung. Die Großen der 
Juniorengarde hatten eine kleine Nachtwanderung ausgetüftelt und 
bereiteten ihren kleineren Mittänzerinnen noch einen aufregenden 
Spaziergang mit der Taschenlampe durch das Gelände, bei dem 
es darum ging, ein paar Aufgaben zu lösen. Unterstützt wurden 
sie von 2 Mädchen der Aktivengarde. Danach waren dann wirklich 
alle müde und so trat schnell Ruhe auf den Fluren der Sportschule 
ein. Am nächsten morgen war schon wieder Aufbruchstimmung 
und so hieß es nach dem Frühstück – Packen!! Es folgte eine letzte 
gemeinsame Einheit und die Tänze wurden noch einmal – soweit 
wie möglich durchgetanzt. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
hieß es auch schon wieder Abschied nehmen und es ging nach 
Hause, wo die Kinder schon von ihren Eltern erwartet wurden. Ein 
sportliches Wochenende war wieder vorüber und hat allen Kindern 
super-gut gefallen.
Wir möchten uns auf diesem Wege auch bei den Trainerin-
nen und Betreuerinnen bedanken, die ihr freies Wochen-
ende für dieses gemeinsame Erlebnis geopfert haben.

Saisoneröffnung
Die meisten der Aktiven haben ihre persönliche Saisoneröffnung 
bereits hinter sich gebracht. Schließlich sind die Plätze seit fast 
zwei Wochen bespielbar. Trotzdem, und das ist schon Tradition, 
möchte der Vorstand die Saison offiziell eröffnen. Eingeladen waren 
alle Mitglieder, mit einem Glas Sekt auf eine gute und erfolgreiche 
Spielsaison anzustoßen. Trotz des mäßigen Wetters waren der 
Einladung doch zahlreiche Mitglieder gefolgt, darunter auch viele 
Jugendliche und Kinder.
Jugendreferent Markus Hoffmann hatte sich ein Rahmenprogramm 
für Kinder und deren Eltern ausgedacht. In unterschiedlichen Staf-
feln, mit und ohne Schläger, kämpften Familien-Teams um den 
ersten Turniersieg der noch jungen, gerade begonnenen Sommer-
saison. Natürlich wurde auch Tennis im Doppel gespielt z.B. als 
Team Vater mit Tochter, Mutter mit Sohn oder auch Eltern gegen 
Kinder. Ganze drei Stunden hatten sie ihren Spaß. „Du kannst 
schreiben, dass Familie Lai-Henning gewonnen hat.“ Mache ich, 
wobei sich heute alle Teilnehmer als Sieger fühlen dürfen, denn es 
hat sogar den Zuschauern Spaß gemacht.

Stefan Bitenc nahm die Anwesenheit vieler Eltern und Kinder zum 

Eppelheimer Tennisclub
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Meine persönliche Saisoneröffnung
Jetzt sind die Plätze schon elf Tage bespielbar und ich habe noch 
kein einziges Mal gespielt. Das war in der Vergangenheit nicht 
anders. Jedes Jahr nehme ich mir vor, dass mir das heuer nicht 
passiert. Die Plätze waren gegenüber den Jahren zuvor recht früh-
zeitig aufbereitet - dem Wetter sei Dank.
Ich habe mich um das „Drumherum“ gekümmert, weil die Mit-
glieder ein tolles Ambiente vorfinden sollen. Meine eigentlichen 
Interessen, nämlich das Tennis spielen, habe ich dabei völlig ver-
nachlässigt. Deshalb war ich froh, dass ich von Uli angesprochen 
wurde mit „bist du ein Familienmensch, musst du an den Feierta-
gen Eier suchen oder hättest du Lust auf ein paar Schläge in freier 
Natur?“ Natürlich habe ich, da gibt es nichts zu überlegen. Habe 
ich mir doch vorgenommen, dieses Jahr alles anders zu machen. 
Noch dazu die Tatsache, dass andere Mitglieder die Plätze bereits 
getestet haben und ich dagegen schaue nur zu.
Verabredet haben wir uns für zehn Uhr am Ostersonntag. Für die 
Anfahrt nehme ich mein Fahrrad zu Hilfe. Das ist umweltschonend 
und meine Gelenke werden dabei etwas vorgewärmt oder besser 
gesagt „entrostet“. Andere sagen dazu Stretching. Viele Leute sind 
um diese Zeit noch nicht unterwegs, bis auf wenige, die gut und 
festlich gekleidet die Kirche ansteuern. An das Osterfest habe ich 
bei meiner Verabredung gar nicht gedacht.
Nach der Vorbeifahrt am Haus Edelberg fällt unweigerlich der 
Blick auf ein wunderschönes Tennisareal. Ich bin überpünktlich zu 
meinem Date und habe noch ein paar Minuten Zeit, für einen Blick 
über die gesamte Anlage. Außer mir ist kein Mensch zu sehen. 
Warum nur? Haben wir heute nicht bestes Tenniswetter? Haben 
wir auch ausreichend Plätze und keiner muss drängeln? Das Rot 
der Sandplätze, wie haben wir uns danach gesehnt. Und alles ein-
gesäumt von dem frühlingshaften Grün der Hecken und die Rasen-
flächen sind frisch gemäht.
Wir entscheiden uns für Platz zwei, tragen uns in die noch jung-
fräuliche Belegungsliste ein und ziehen mit dem großen Besen den 
Platz noch einmal ab. Die Plätze brauchen noch etwas Schonung 
und geduldig sollte man auch sein. Trotzdem kann man feststel-
len, dass der Platz im Bereich der Grundlinie wahrscheinlich schon 
Schmerzen verspürt. Darauf hingewiesen wurde, dass möglichst 
schonend mit dem Untergrund umgegangen werden sollte. Bereits 
jetzt kann man die Nachlässigkeiten einiger Mitglieder sehen. Die 
Plätze sehen genau so aus, wie ich es mir nicht vorstellen wollte. 
Da wird eine Stunde auf noch weichem Untergrund gespielt, der 
Platz wird umgegraben und abschließend zieht man die Abzieh-
matte mal kurz über die Grundlinie. Und das war‘s. Wenn man 
am nächsten Spieltag einen, wie gerade geschildert, schlechten 
Platz vorfindet, dann trägt man sich halt auf einen weiteren Platz 
ein. „Die werden ja schließlich einen Platzwart angestellt haben, 
der alles wieder ausbügelt und herrichtet.“ So was bräuchten wir 
nicht, wenn jeder seinen Platz zumindest in dem Zustand verlässt, 
wie er ihn angetroffen hat. Über die am Boden liegen gelassenen 
Abziehnetze reden wir schon gar nicht mehr. Aber daran müssen 
wir arbeiten, auch wenn es weh tut und man sich schrägen Blicken 
ausgesetzt fühlt.
Wir freuen uns jedenfalls, dass wir endlich wieder am Netz stehen 
und uns ein gutes Spiel wünschen dürfen. Die ersten Bälle gehen 
gut vom Schläger, solange sie aus der Hand gespielt werden. 
Springen die Bälle erst mal auf Sand auf, wird die Umstellung von 
der Halle nach draußen umgehend spürbar. Und schon gehen die 
Probleme los. Wir spielen voll konzentriert, können aber nicht ver-
hindern, dass einige Querschläger zum Gelächter beitragen. Wir 
versuchen nur, den Ball einigermaßen gerade im Spiel zu halten, 
was auch mit zunehmender Spieldauer mehr und mehr gelingt. 
Einen Wettkampf auszutragen wäre absoluter Blödsinn und von 
den Platzverantwortlichen auch nicht gewünscht. Wir wollen erst 
einmal die Bälle wieder so treffen, wie zum Ende der letzten Saison.

Anlass, in einer Spielpause ein paar Worte über die Platzpflege 
nach dem Spiel zu sagen. Da geht man nicht einfach vom Platz 
und hinterlässt die verursachten Schäden am Platz einfach dem 
Platzwart. Jeder sollte nach dem Spiel das Spielfeld in einem eini-
germaßen guten Zustand dem Nachspieler übergeben. Dazu gibt 
es Hilfsgeräte am Platz, mit denen man nach dieser Einweisung 
jetzt vernünftig umgehen kann.
Am kommenden Wochenende beginnt bereits die Medenspiel-
saison. Allen Aktiven wünsche ich eine gute Saison. Ich wünsche 
keinen “Hals- und Beinbruch” und auch kein “gut Holz”, sondern 
viel Spaß und Erfolg bei den Spielen.

Natürlich legen wir kleinere Päuschen ein für einen Schwatz am 
Netz und für einen Schluck aus der Wasserflasche. Eigentlich hätte 
man für seine persönliche Saisoneröffnung eine Sektpause einle-
gen müssen. Vielleicht mache ich das im nächsten Jahr und dann 
richtig.
Ich glaube, nicht nur mir haben meine ersten achtzig Minuten „in 
Freiheit“ gut getan. Mein Gegenüber, mit dem es übrigens eine 
Freude ist zu spielen, hatte ebenfalls seinen Spaß. Nicht umsonst 
haben wir uns für den nächsten Mittwoch wieder um zehn Uhr 
verabredet. Natürlich muss man sich ab jetzt wieder angewöhnen, 
einen Blick auf die aktuelle Wetterkarte zu werfen, denn ein schüt-
zendes Hallendach gibt es bis zum Oktober nicht mehr.
Inzwischen haben sich auf zwei weiteren Plätzen Mitglieder zum 
Spiel eingefunden. Ich nehme an, sie kennen ebenso wie ich die 
Vorzüge von Sport und Bewegung in der Morgenfrische. Probieren 
Sie es doch mal aus. Ich wette, Sie werden begeistert sein. Und 
noch was: Tennis kann so toll sein.

DSKC Eppelheim deutscher Pokalsieger
VKC Eppelheim auf Platz zwei
Der deutsche Kegel-Pokalsieger der Frauen 2014 heißt DSKC 
Eppelheim. Beim Finalturnier in Bad Langensalza setzte sich Eppel-
heim deutlich vor Titelverteidiger TuS Gerolsheim und SG Miesau-
Brücken durch. „Ich wollte diesen Pokal unbedingt mit nach Hause 
nehmen“, jubelte Nicole Müller-Stapf, und sie hatte selbst großen 
Anteil daran. Schon im Halbfinale war sie mit 470 Kegeln Eppel-
heims Beste, im Finale mit 473 sogar die Beste überhaupt. Im 
sechs Teams umfassenden Halbfinale hatte Eppelheim mit einem 
sicheren zweiten Platz keinen Zweifel an der Qualifikation für den 
Sonntag gelassen. Bundesliga-Aufsteiger SG Miesau/Brücken hin-
terließ aber einen sehr starken Eindruck. „Trotzdem blieb Platz eins 
unser  Ziel“, meinte Jana Wittmann, die am ersten Tag nicht gut 
spielte, sich im Finale aber beträchtlich steigerte und mit einem 
starken zweiten Durchgang auf 454 Kegel kam. Mit neun Kegeln 
Rückstand auf Miesau-Brücken gingen Müller-Stapf und Wittmann 
auf die Bahn. Die Entscheidung fiel, als bei den Pfälzerinnen Bea-
trice Jelinski mit katastrophalen 165 Kegeln auf der zweiten Bahn 
komplett einbrach und gegen Müller-Stapf alleine 80 Kegel verlor. 
Die verletzt zuschauende Natalie Lacher meinte: „Wir hatten die 
konstanteste Teamleistung an beiden Tagen, somit haben wir den 
Pokal verdient gewonnen“. 
Die ganz große Eppelheimer Sause fand dann allerdings nicht statt. 
Auch der deutsche Meister VKC Eppelheim hatte mit dem Pokalsieg 
geliebäugelt, das Double war der große Traum. Am Ende wurde es 
der zweite Platz hinter Rot-Weiß Sandhausen. Doch fast hätten die 
Eppelheimer gar nicht das Finale erreicht. Da Jürgen Cartharius 
außer Form war, musste Tobias Lacher das Team als Schlussspie-
ler mit 477 Kegeln ins Finale retten. Dort konnte Cartharius wieder 
nicht überzeugen, aber Jan Jacobsen machte mit starker Vorstel-
lung die entscheidenden Zähler gegenüber Plankstadt gut. Auch 
Tobias Lacher und Marlo Bühler spielten gut. „Wir wollten zwar das 
Double, aber nachdem wir fast nicht ins Finale gekommen wären, 
fahren wir zufrieden nach Hause“, sagte Tobias Lacher.

Foto: Der DSKC Eppelheim freut sich über den Pokalsieg, von links: Sirikit 
Bühler, Nicole Müller-Stapf, Jana Wittmann, Eveline Loy, Monika Hafen, 
Natalie Lacher.  
Ergebnisse, DCU-Pokal Frauen: 1. DSKC Eppelheim 1811 
Kegel (Eveline Loy 441, Sirikit Bühler 443, Nicole Müller-Stapf 473, 
Jana Wittmann 454). Halbfinale: 1. SG Miesau-Brücken 1862 
Kegel, 2. DSKC Eppelheim 1779 (Loy 450, J. Wittmann 419, Mül-
ler-Stapf 470, Bühler 440).

Keglerverein 1962 Eppelheim 
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Weltbekannte Showacts zu Gast in Eppel-
heim!
Startschuss für die größte Pferdeshow der 
Region 
In 100 Tagen ist es soweit. Am 16. August 2014 veranstaltet der 
Reiterverein Eppelheim 1929 e.V. anlässlich seines 85-jährigen 
Bestehens die 3. Eppelheimer Pferdenacht. 
Zu diesem Anlass wird in diesem Jahr eine außergewöhnliche 
Show geboten. Jean Francois Pignon, mit seiner weltbekannten 
Freiheitsdressur wird zu Gast auf der wunderschönen Anlage des 
Reitvereins Eppelheim sein. Nach seinen Auftritten u.a. auf den 
Reitturnieren in Paris, Doha, Barcelona, Stuttgart und dem Zirkus 
Festival in Monaco macht der Franzose mit seinen zwölf Schim-
meln Halt in Eppelheim. 
Weiteres Highlight des circa dreistündigen Nachtprogramms unter 
freiem Himmel, ist die Schäferin Anne Krüger-Degener. Bekannt 
durch verschiedene TV-Berichte und internationale Reitturniere 
zeigt Sie Ihre Show „Harmonie in Schwarz-Weiß". Zusammen 
mit Ihren Border Collies, Ziegen und Enten bietet sie ein faszinie-
rendes Programm. 
Der Reiterverein Eppelheim möchte mit der 3. Pferdenacht an die 
vergangenen zwei außergewöhnlichen Showabende anknüpfen. 
Nachdem vor 10 Jahren das Thema „verschiedene Pferderassen“ 
den Rahmen bildete, fand vor 5 Jahren eine „Spanische Pferde-
nacht“ statt. Bereits zu diesen Veranstaltungen kam das Publikum 
in Strömen auf die Reitanlage. 
Um dem Ausmaß an interessierten Zuschauern gerecht zu werden, 
werden dieses Jahr erstmals sowohl Tribünenplätze als auch 
feste Tischplätze angeboten. Tickets gibt es bei Brillen & Kon-
taktlinsenstudio Wiegand in Eppelheim oder per E-Mail unter 
der Adresse pferdenacht@gmx.de zu kaufen. Für den spontanen 
Besuch sind ausreichend Stehplätze an der Abendkasse verfügbar. 
Stehplätze kosten im Vorverkauf 13 Euro und an der Abendkasse 
15 Euro. Tribünenplätze sind für 25 Euro, Tischplätze (Paket 
für 8 Personen) für 215 Euro ausschließlich im Vorverkauf (bis 
01. August 2014) erhältlich. 
Der Reiterverein Eppelheim freut sich auf ein wahres Showspekta-
kel und würde Sich freuen, dieses mit Ihnen zusammen zu erleben. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website (reiterver-
ein-eppelheim.de), auf Facebook oder unter Tel.: 06221-766888.

Reiterverein 

Angefangen von  den jungen Triathleten unter der Trainingsleitung 
von Oliver Grimm über die "ambitionierten Trias" bis hin zu den 
"Langdistanz Triathleten" war dieses Jahr eine motivierte bunte 
Sportlergruppe vertreten.
Dank der tollen Vororganisation von HTL Rausch war das Training 
der „ambitionierten Triathleten“ perfekt organisiert, so dass wir 
über 650 km Radeln und über 50 km Laufen konnten (manche 
mehr und manche weniger). Bei überwiegend warmem und schö-
nem Wetter war dank unseres professionellen Rad- und Laufguide 
Mike die Stimmung super. Er führte uns auch auf der Königsetappe 
von 170 km durch zunächst regnerisches Wetter in die sonnenver-
wöhnten Berge Italiens zum Passo del Carnaio auf 760 m Höhe. 
Auf mehrere Triathleten wartet dieses Jahr eine besondere Heraus-
forderung. Die Langdistanz über 3,8 Schwimmen, 180 km Radfah-
ren und 42 km Laufen. Auch die Langdistanzler konnten in Cervia 
auf ihre im Winter gelegten Grundlagen aufbauen und ihre Form 
weiter verbessern. 
Das abwechslungsreiche Essen im Hotel Gadames war sehr lecker 
und die herzliche Gastfreundschaft trug wie jedes Jahr zur guten 
Erholung trotz sportlicher Herausforderung bei.
Dank des guten Wetters konnten wir in diesem Jahr im Meer 
schwimmen (ob mit oder für die wirklich harten ohne Neopren) und 
bei einem Aperol Sprits an der (Strand-) Bar Gildo den Tag  aus-
klingen lassen.
Ein wunderschönes wenn auch hartes Trainingslager.

Erster Wettkampftag in der Baden–Württem-
berg-Liga erfolgreich beendet!
Beim Auftaktrennen der Triathlon Landesliga in Rheinfelden gelang 
dem 1. Männerteam der SG Poseidon Eppelheim in der stark 
besetzten 1. Ba-Wü Liga ein überraschend starker 7. Platz in einer 
Zeit von 1:06:57 über 700m-21.5km-5.5km .
Die Damen starteten ebenfalls mit neu formiertem Team. Leider 
mussten sie ersatzgeschwächt in Unterzahl antreten und erkämpf-
ten sich unter dem Motto „Zeitlos schön“ den 14. von 18 Rängen.
Ebenfalls in Unterbesetzung startete das 2. Herrenteam in der 
3. Liga und konnte sich im Mittelfeld platzieren.

Abschlussbericht Landesliga-Team Saison 
2013/14
Einen Platz genau in der Mitte der Landesligatabelle hat der TV 
Eppelheim zum Rundenabschluss vorzuweisen, was auch durch 
den ausgeglichenen Punktestand von 26:26 dokumentiert wird. 
Das ist besonders erfreulich, weil unsere Mannschaft auch in dieser 
Saison wieder zum Großteil aus „Eigengewächsen“ bestand, 
fast alle Spieler haben beim TVE schon in Jugendmannschaften 
gespielt und sind dem Verein damit auf besondere Weise verbun-
den. Aber auch unabhängig von der Platzierung auf dem 7.Platz 
von 14 Mannschaften wurde unseren Zuschauern meist attraktiver 
Handball geboten, Leidenschaft war immer im Spiel, auch wenn 
es neben schönen Siegen hin und wieder deutliche Niederlagen 
setzte. So konnten wir gegen die Spitzenmannschaften von Rot 
und dem PSV Heidelberg leider nichts Zählbares einfahren, dafür 
haben wir dem Tabellenzweiten aus Schwetzingen im letzten Spiel 
in einem berauschenden Finale noch einen Punkt abgetrotzt. Die 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Männer: 1. Rot-Weiß Sandhausen 1985 Kegel (Busse 502, Heck-
mann 450, Zesewitz 524, Kirsch 500), 2. VKC Eppelheim 1893 
(Lacher 474, Cartharius 449, Jacobsen 488, Bühler 482), 3. Frei 
Holz Plankstadt 1852 (Schneider 475, Habicht 470, Mergenthaler 
425, Tippl 482), 4. Franken Neustadt (1836). Halbfinale: 1. Rot-
Weiß Sandhausen 1931 Kegel, 2. Frei Holz Plankstadt 1895, 3. 
PSV Franken Neustadt 1893, 4. VKC Eppelheim 1863 (Cartharius 
443, Bühler 484, Jacobsen 459, Lacher 477).           Michael Rappe

Poseidons im Trainingslager in Italien
Auch in diesem Jahr hieß es wieder für einige Triathleten der SG 
Poseidon Eppelheim ab nach Italien zum Trainingslager in Cervia. 

SG Poseidon
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4. Eppler FUN Beach Cup
Die Bälle fliegen bald wieder auf den Beach-Volleyballplätzen des 
TV Eppelheim, wenn die Volleyballabteilung zum 4. Eppler FUN 
Beach Cup einlädt.  
Am 24. und 25. Mai spielen jeweils 16 Mannschaften als Hobby-
Beacher und erfahrene Volleyballer/innen in getrennten Turnieren 
um den Wanderpokal. Mit leckerer Verpflegung und einer gebüh-
renden Eppler FUN Beach Cup Party am Samstagabend kommen 
auch Zuschauer auf ihre Kosten. Das Turnier findet statt auf der 
TVE Beach-Anlage in der Kirchheimerstr. 100 in Eppelheim. 
Mehr Infos sind auf der Homepage www.tvevolleyball.de zu finden. 
Wir freuen uns Sie als Zuschauer begrüßen und bewirten zu dürfen! 

TVE Beach-Volleyball

Teams, die hinter uns platziert sind, wurden allesamt zumindest 
einmal, manche auch zweimal besiegt.
Das auch für Außenstehende offensichtliche Auf und Ab findet teil-
weise eine Erklärung, wenn man sich das Torverhältnis betrachtet. 
Mit 757 Treffern haben wir in dieser Rangliste die dritte Position in 
der Liga, nur die beiden Erstplatzierten Rot (762) und Oftersheim/
Schwetzingen (764) haben unwesentlich mehr Tore erzielt. Dafür 
haben wir jedoch mit 770 auch die meisten Tore kassiert. Das war 
oft Anlass zur Kritik, doch gibt es dafür auch Erklärungen. Da ist 
zunächst die offensive 3:2:1 Deckung, die auf Ballgewinne aus ist 
und darauf, dass es schnell nach vorne geht, dies haben wir oft 
eindrucksvoll gezeigt. Zudem haben wir nicht die körperlich robu-
sten Haudegen, mit denen man eine stabile Defensive stellen kann. 
Der „Klopferhandball“ früherer Jahre liegt einer Mannschaft nicht, 
die von ihren technischen Fertigkeiten lebt. Und viele Tore sind für 
die Zuschauer durchaus auch attraktiv.
Leider mussten wir während der Saison auch immer wieder auf 
wichtige Spieler verzichten, gerade in der Abwehr machte sich der 
verletzungsbedingte Ausfall von Sebastian Scheffzek, die häufige 
Abwesenheit von Daniel Hoch, Beruf geht nun einmal vor, und die 
Verletzung von Sebastian Dürr, der sich zwar tapfer durchkämpfte, 
aber nicht so agieren konnte, wie er gerne gewollt hätte, beson-
ders bemerkbar.
Doch richten wir den Blick nach vorne. Verlassen wird uns Spiel-
ertrainer Holger Hubert, der in der Badenliga noch einmal eine 
neue Herausforderung sucht und nur schwer zu ersetzen sein 
wird. Seine Rolle als beweglicher und torgefährlicher Mittelmann 
soll Philipp Stotz übernehmen, der nach Jahren beim HSV Hok-
kenheim wieder zu uns, seinem Stammverein, zurückkehrt. Einen 
zweiten Abgang müssen wir mit Jonas Spilger verkraften, unseren 
„Magic Jones“ zieht es nach Mannheim, wo er mit alten Freun-
den zusammen spielen möchte. Er soll durch Bastian Schumacher 
ersetzt werden, der nach längerem Auslandsaufenthalt und einem 
Abstecher zum Marathon wieder im TVE-Trikot auflaufen wird, 
es sei denn, ein Arbeitgeber fernab unserer Region sichert sich 
seine Dienste. Während der Saison ist bereits Arthur Heimbrecht 
zu uns gestoßen, der mit zwei Metern Größte in unserem Team 
soll die Torwartposition verstärken. Wie Arthur ebenfalls Physik-
student mischt seit einigen Wochen schon Dane Späth im Training 
mit, er hat die letzte Runde noch in seinem Heimatverein zu Ende 
gespielt, wird aber die nächste Saison für uns auflaufen. So gese-
hen können wir durchaus optimistisch in die neue Runde gehen, 
leicht wird es sicherlich nicht, aber Substanz ist genügend vorhan-
den, sich in der Liga zu behaupten. Sofern, was wir natürlich alle 
hoffen, keine größeren Verletzungen den Planungen einen Strich 
durch die Rechnung machen. (we)
Abschlussbericht 2. Kreisliga-Team Saison 2013/14
Nach einem mäßigen Jahr als Absteiger aus der ersten Kreisliga 
und Platz 5 im Abschlussklassement der Saison 2012/13 war der 
Start in die neue Saison ein Start ins Ungewisse. Das Team war 
bis auf Davie Henn und Christoph Schneider zusammengeblieben, 
allerdings hatte Walter Müller sein Traineramt aufgegeben. Bis zum 
Abschlusstraining vor dem ersten Saisonspiel war kein Trainer 
gefunden und nicht klar, wer alles auflaufen würde. Vereinsurgestein 
Walter Erb übernahm den Trainerjob und am ersten Spieltag wurde 
souverän ein Sieg eingefahren. Im zweiten Spiel unterlag man dem 
späteren Meister aus Leimen deutlich. Dann startete der dünne 
Kader einen grandiosen Siegeszug, welcher von Tabellenplatz 
2 an Weihnachten gekrönt wurde. Es wurde toller Tempohand-
ball gespielt und man war nicht mehr so abhängig von Sebastian 
Metzlers Rückraumwürfen, denn andere Spieler drückten nun dem 
Spiel ihren Stempel auf. Großen Anteil am Aufschwung hatten 
die beiden Neuzugänge Sören Meyer und Simon van Huuksloot, 
die schon in ihrer Heimat, dem Tönisforst, gemeinsam den Geg-
nern das Fürchten gelehrt hatten. Die Euphorie war groß und zum 
Jahreswechsel plante man gemeinsam den großen Angriff auf 
Primus Leimen. Denen trotzte man auch gleich einen Punkt ab, 
dann allerdings begann eine unsäglich Pleiten-, Pech- und Pan-
nenserie. Basti Richter, Sebastian und Philipp Metzler brachen zu 
mehrmonatigen Auslandsaufenthalten auf (es sei ihnen gegönnt!), 
Jan Schüssler riss sich das Kreuzband, Steffen Wallberg brach 
sich das Schlüsselbein, Peter Schichtel den Finger, Daniel Sauer 
riss sich das Außenband im Knie und Sören Meyer wurde ins Lan-
desligateam beordert. Diese Ausfälle konnten nicht kompensiert 
werden, stattdessen mussten ungewöhnliche Maßnahmen ergrif-
fen werden, um überhaupt jedes Wochenende ein Team stellen zu 
können. So feierten mehrere 1c – Spieler ihr Debüt in der 1b, alte 
Mitspieler wie Steffen Leucht und Moritz Eberwein wurden reakti-

viert und Torhüter Konstantin Urbach gab den Linksaußen. In der 
Rückrunde ging es einzig und allein darum die Saison anständig 
fertig zuspielen und so gelang kein einziger Sieg mehr, allerdings 
stellte man dem Vizemeister Kirchheim fast ein Bein und unterlag 
sensationell nur mit einem Tor. Im Abschlussklassement belegte 
man nun Platz 6. Walter Erb wird sein Traineramt voraussichtlich 
niederlegen. Der Kern der Mannschaft wird zusammenbleiben, die 
Verletzten werden zurückkehren und zwei Neuzugänge sind auch 
bereits eingeplant, sodass der TVE nächste Saison vermutlich eine 
starke 1b-Truppe ins Feld schicken wird, die das Ziel haben sollte, 
in den oberen Tabellenregionen zu landen. (ku)

Zweiter Abnahmetermin für Sportabzeichen 
auf dem TVE-Sportgelände am 14.5.2014
Sehr großen Andrang hatten wir bei unserem 1. Abnahmetermin im 
April auf dem neuen Rund und viele Disziplinen wurden erfolgreich 
abgelegt. Am Mittwoch, 14.05., um 17:30 Uhr starten wir in die 
2. Runde.
Bei diesem Termin werden wir nun die Disziplinen Wurf und Sprung 
durchführen. Da es beim Schleuderball zu kleinen Regeländerun-

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de
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Veranstaltungskalender, Kulturelles

gen gekommen ist, könnte hier ein größerer Zeitaufwand entste-
hen – dies bitte im Vorfeld berücksichtigen.
Geplanter Ablauf:
17:30 Uhr: Anmeldeformalitäten, damit genügend Zeit für das 
Warm-Up bleibt. 
18:00 Uhr: Hochsprung / Weitsprung
18:30 Uhr: Medizinball / Wurf
18:45 Uhr: Schleuderball / Kugelstoßen
19:00 Uhr: Steinstoßen
Bei großer Nachfrage werden wir 
sicherlich auch Sprint oder Aus-
dauer noch einbauen können
Das deutsche Sportabzeichen ist 
ein Baustein zur Gesunderhaltung. 
Viele Menschen haben dadurch 
den Weg zur Fitness gefunden; 
der Slogan "Länger besser leben“ 
unterstreicht dies deutlich. Sport 
ist nicht alles, aber Untersuchungen weisen auf weniger Krank-
heitszahlen und höhere Lebenserwartung durch Sport hin. Wir 
laden deshalb alle Eppelheimer  ein!
Sollten sie noch offene Fragen zum Sportabzeichen haben, rufen 
sie gerne unter der Nummer 06221-760899 an; im Gespräch lösen 
sich manche Fragen schneller.
Weitere Abnahmetermine 2014 durch den TV Eppelheim:
Montag; 14.07., 17:30 Uhr
Samstag, 27.09., 11-18 Uhr: Familientag
Freitag, 31.10., 17 Uhr: „warmer“ Saisonabschluss 
Ab dem 14.05. hat unser Stützpunkt die Erlaubnis, für Menschen 
mit Handicap den Zugang zum Sport unterstützend zu begleiten. 
Hier benötigen wir die üblichen Formalitäten und nehmen dann 
gern an den angebotenen Tagen das Sportabzeichen für Men-
schen mit Handicap ab. Im Vorfeld sollte eine Meldung bei der 
Stützpunktleitung unter 06221-760899 erfolgen.
Die Sportabzeichen-Gruppe des TV Eppelheim freut sich auf ein 
reges Nutzen unseres sportlichen Angebots auf neuer Bahn.
Weitere Infos unter http://www.tve-leichtathletik.de

Einladung zum Helferfest
Die Leichtathletikabteilung möchte sich mit einem Helferfest bei 
allen bedanken, die uns während der Sportplatzsanierung bei den 
zahlreichen Helfereinsätzen unterstützt haben. Nur mit Euch war 
es möglich, diesen großen Umfang an Eigenleistung zu erbringen.
Das Fest findet am Samstag, 10. Mai 2014, ab 18:00 Uhr im Ver-
einsheim auf dem TVE-Sportplatz statt. Bei schönem Wetter feiern 
wir im Freien.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Damit wir besser planen 
können, bitten wir um eine formlose Anmeldung bis Donnerstag, 8. 
Mai 2014, an folgende-Adresse: info@tve-leichtathletik.de (gerne 
auch mit Begleitung)

AB SOFORT!
Kinderturnen bei Ilona Schuhmacher 

MITTWOCHS  2-3 Jahre NUR VON 15 – 16 Uhr!
Dies gilt bis zu den Sommerferien!

Bei Fragen dazu: Nicolaus Deutschbauer Tel: 765281

TVE Turnen

TVE Velo

Unsere Velogruppe in Speyer
Von Eppelheim nach Speyer, das macht immer wieder Spaß und 
ist die ideale Tour, um in unsere Fahrradsaison einzusteigen. Wenn 
dann noch das Wetter mitspielt mit frühlingshaften Temperaturen 
und mit 13 gut gelaunten Teilnehmer(innen), stellt sich die Frage: 
Was will Frau und Mann mehr? Gemütlich fuhr die Gruppe auf den 
Rad- und Laufwegen über die Felder und Auen Richtung Speyer. 
Nachdem eine der wenigen Steigungen, die Rheinbrücke, erklom-
men und wieder hinab gefahren wurde, führte der Weg schon fast 
traditionsgemäß in die  Speyrer Fußgängerzone. In einem Straßen-
cafe wurde sich mit Kaffee, Kuchen und Eis gestärkt.
Anschließend wurde die Tour fortgesetzt: zunächst zur  Koller-
fähre, die den Rhein überquerte, anschließend ging es über Brühl, 
Schwetzingen und Plankstadt zurück bis zum Ausgangspunkt, 

dem TVE-Sportplatz.
Unsere Velogruppen-Saison ist hiermit eröffnet und wir freuen uns 
auf die kommenden Ausfahrten mit Euch.

Jetzt 1,7 Millionen VdK-Mitglieder
Der Mitgliederaufschwung beim Sozialverband VdK hält weiter-
hin an. Bundesweit gehören jetzt schon 1,7 Millionen Menschen 
zu Deutschlands größtem Sozialverband. Sie sind in 13 Landes-
verbänden mit rund 9000 Kreis- und Ortsverbänden organisiert. 
Zum Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. gehören der-
zeit fast 220 000 Mitglieder. Dort gibt es rund 1300 Orts- und 
Kreisverbände, die viele gesellige und informative Veranstaltungen 
für die Menschen ihrer Region organisieren. Darüber hinaus gibt 
es landesweit 36 hauptamtlich besetzte Geschäftsstellen mit gut 
40 Sozialrechtsreferenten, die die Mitglieder bei sozialrechtlichen 
Streitfällen gegenüber gesetzlichen Krankenkassen, gesetzlicher 
Rentenversicherung und anderen Sozialversicherungsträgern ver-
treten. Weitere Informationen über den VdK Baden-Württemberg 
gibt es unter www.vdk-bawue.de oder direkt bei der Stuttgarter 
Landesverbandsgeschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 Stutt-
gart, Telefon (0711) 61956-0.

VDK

Nach den Sternen greifen im Jubiläumsjahr
10 Jahre „Sterne des Sports“ – auch 2014 belohnt die Volksbank 
Kurpfalz H + G BANK und der organisierte Sport bei Deutschlands 
wichtigstem Breitensportwettbewerb das ehrenamtliche Engage-
ment der Sportvereine.
Sportvereine leisten jeden Tag einen wichtigen gesellschaftlichen 
Beitrag. Sie sorgen dafür, dass Menschen gesund und fit bleiben, 
bieten ihren Mitgliedern ein zweites Zuhause und haben für alle 
Wünsche oder Sorgen ein offenes Ohr. Viel zu selten bekommen 
sie dafür die Anerkennung, die sie verdienen. Mit den "Sternen des 
Sports" 2014 soll sich das ändern.
Mitmachen können alle Sportvereine aus den Sportkreisen Heidel-
berg und Mannheim/Bergstraße - Einsendeschluss ist der 27. Juni. 
Bewerbungsunterlagen gibt es bei der Volksbank Kurpfalz H + G 
BANK im Internet unter www.volksbank-kurpfalz.de/sds
Der Oscar des Breitensports
Die „Sterne des Sports“ haben sich seit ihrer Premiere im Jahr 2004 
zu Deutschlands wichtigstem Breitensportwettbewerb entwickelt. 
Die Volksbanken Raiffeisenbanken und der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) zeichnen dabei gemeinsam Sportvereine für ihr 
soziales Engagement aus. Mehr als drei Millionen Euro Preisgelder 
sind über die "Sterne des Sports“ in den vergangenen Jahren in 
den Breitensport geflossen.
Für die "Sterne des Sports" können sich Sportvereine in 11 ver-
schiedenen Kategorien bewerben. Dabei geht es nicht um "höher, 
schneller, weiter", sondern um Werte wie Fairness, Toleranz, Ver-
antwortung oder Klimaschutz. Im Mittelpunkt stehen die wichtigen 
gesellschaftlichen Verdienste der Sportvereine und ihrer ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer. Die Bewerbungen der Sportvereine 
aus unserer Region wird eine kompetente Jury auswerten.
Anerkennung und Wertschätzung auf höchster Ebene
Der Wettbewerb "Sterne des Sports" geht über drei Ebenen: Auf 
der lokalen Ebene wartet auf den Sieger der "Große Stern des 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 09. Mai 20 Uhr Nachtwächterführung ab Wasserturm SPD (Dr. Dahlhaus)

19.30 Uhr 7. Eppelheimer Buchwoche - Lyrische Texte aus 
Brasilien Eppelheimer Buchladen Eppelheimer Buchla-

den, Scheffelstraße

Sa. 10. Mai 19.30 Uhr 7. Eppelheimer Buchwoche - Literarisch & lecker Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Di. 13. Mai 20 Uhr CDU Mitgliederversammlung St. Franziskus CDU

Fr. 16. Mai 19 Uhr SPD Kandidatenvorstellung Belcanto/RWH SPD

So. 18. Mai 11 Uhr CDU Musikalischer Frühschoppen Wassertumrplatz CDU

14 Uhr Sommertagszug Stadtmitte Stadt Eppelheim

19 Uhr SWR3 Comedy Live - Christoph Sonntag Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Freitag, 09. bis Sonntag, 18. Mai 2014

Veranstaltungskalender

Projektgruppe INKLUSION

Die Projektgruppe INKLUSION lädt ganz herzlich zu dem 
Musical "wheelchairica alles inklusive" in die Rudolf-Wild-
Halle ein.
In diesem Stück zeigen 14 RollstuhlfahrerInnen, wie auch mit vier 
Rädern auf der Bühne getanzt und gesungen werden kann. Kei-
neswegs wird hier ein normales Musical aufgeführt. Es geht um 
das "anders sein", das gar nicht so anders ist, sondern inklusiv.

Sports" in Bronze. Der Gewinner qualifiziert sich für das Finale auf 
Landesebene, wo die Sportvereine um den "Großen Stern des 
Sports" in Silber und das Ticket zum Bundesfinale der "Sterne 
des Sports2 in Gold konkurrieren. Bei einer großen Abschlussgala 
werden die Finalisten im Wechsel von der Bundeskanzlerin oder 
dem Bundespräsidenten ausgezeichnet. Die Atmosphäre beim 
Finale der "Sterne des Sports" in Gold lässt sich am besten mit 
der bei der Wahl der "Sportler des Jahres" im Leistungssport ver-
gleichen.
Weitere Informationen im Internet auch unter www.sterne-des-
sports.de

Donnerstag, 08. Mai 2014 ) um 19 Uhr 

Lesung im evang. Gemeindehaus Eppelheim. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.


